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Veranstaltungen 
Juli/August 2022

ab 01.07.
Sonderschau „Spenden ...“
König-Albert-Turm

20.07.
Ferienerlebnistag
Natur- und Wildpark

21.07.
Kräuterwanderung
König-Albert-Turm

24.07.
Tierparkfest anl. 50 Jahre
Natur- und Wildpark Wasch-
leithe

24.07.
Fürstenberger Hüttentag (ab 
13 Uhr)
Schaubergwerk „Herkules-
Frisch-Glück“

31.07.
Sonntagskonzert
König-Albert-Turm

02.08.
Kräuterwanderung
König-Albert-Turm

13.08.
Konzert mit Ray Wilson
Peter-Pauls-Kirche

13.08.
Wanderung mit Mönch 
Michael
König-Albert-Turm

14.08.
Sonntagskonzert
König-Albert-Turm

Änderungen vorbehalten!

Erscheinungstermin 
nächste Ausgabe:
17. August 2022

Redaktionsschluss 
3. August 2022
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Tourismus-Zweckverband 
Spiegelwald

Öffentliche Bekanntmachung
Mit Schreiben vom 08.06.2022 Az: 093.12/1-2022-030.sch-6060 
hat das Landratsamt Erzgebirgskreis die vorgelegte Haushaltssat-
zung für das Jahr 2022 nicht beanstandet. Die Haushaltssatzung 
wird hiermit gemäß § 76 Abs. 3 Sächsische Gemeindeordnung öf-
fentlich bekannt gemacht. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
liegen vom Montag, dem 1. August 2022 bis Dienstag, den  
9. August 2022 zu folgenden Zeiten aus:

Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

- in der Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-
Straße 79, 08344 Grünhain-Beierfeld

- in der Stadtverwaltung Lauter-Bernsbach, Verwaltungsge-
bäude II, Straße der Einheit 5, 08315 Lauter-Bernsbach

zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Grünhain-Beierfeld, 04.07.2022

gez. Rudler
Verbandsvorsitzender

Haushaltssatzung 2022
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung, in der jeweils geltenden Fassung hat 
die Verbandsversammlung in der Sitzung am 
16.03.2022 folgende Haushaltssatzung be-
schlossen:

Beschluss-Nr. VV-2019-2024/19/10 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallen-
den Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehen-
den Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf   326.560 Euro
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf

   325.670 Euro
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (or-

dentliches Ergebnis) auf  890 Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf   0 Euro
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 

  0 Euro
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendun-

gen (Sonderergebnis) auf   0 Euro

- Gesamtergebnis auf   890 Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf   0 Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf   0 Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen 
Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 
SächsGemO auf   0 Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergeb-
nis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGe-
mO auf   0 Euro

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf   890 Euro

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-

tätigkeit auf   292.140 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-

tätigkeit auf   284.200 Euro
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwal-

tungstätigkeit als Saldo derGesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf
   7.940 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf
   69.000 Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
  136.800 Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstä-
tigkeit auf  -67.800 Euro

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
  -59.860 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf   0 Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf   27.600 Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf   -27.600 Euro

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haus-
haltsjahr auf   -87.460 Euro

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden
darf, wird auf   15.000 Euro
festgesetzt.

§ 5
Die im Haushaltsjahr veranschlagte Betriebskostenumlage zur 
Deckung der Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
wird auf   195.000 Euro
festgesetzt.

§ 6
Die im Haushaltsplan veranschlagte Kapitalumlage zur Deckung 
der Auszahlungen für Investitionen
wird auf   25.000 Euro
festgesetzt.
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Hinweis
Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 der Sächsischen Gemeindeordnung 
können in die Haushaltssatzung weitere Regelungen aufgenom-
men werden, die sich auf Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen 
und Auszahlungen sowie den Stellenplan beziehen.

Grünhain-Beierfeld, 10.06.2022

Joachim Rudler
Verbandsvorsitzender

Veranstaltungen 
Drei erlebnisreiche Pfingsttage  

bei bestem Wetter
Ein Pfingstausflug auf den Spiegelwald ist für viele Bewohner der 
umliegenden Orte bereits Tradition. Auch 2022 kamen wieder 
Einheimische und Gäste auf ihre Kosten. Der Tourismus-Zweck-
verband Spiegelwald hatte für Jung und Alt ein abwechslungsrei-
ches Programm organisiert. Bei musikalischer Unterhaltung und 
guter gastronomischer Versorgung waren die Sitzplätze vor dem 
Turm stets gut besetzt.

Beste Bedingungen für ein gelungenes Open-Air-Fest am Pfingstwo-
chenende.

Was für die Großen die Musik, war für die Kleinen die Hüpfburg.

Auch für die Kleinen war gesorgt. Die Kinder konnten auf der 
Hüpfburg toben, Kinderbagger fahren oder sich beim Basteln die 
Zeit vertreiben. Vor allem am Samstag- und Sonntagnachmittag 
kam richtig Stimmung auf. Auf der Bühne unterhielten bekann-
te Blaskapellen mit unterhaltsamer Musik. An den Ständen der 
Händler konnten regionale und böhmische Produkte gekostet 
und natürlich auch gekauft werden.

Die fidelen Jungs aus Crandorf unterhielten die Besucher am Samstag.

Die Firma Egermann war mit allerlei Holzprodukten und einem Bastel-
stand vertreten.

Höhepunkt am Montag war der ökumenische Waldgottesdienst.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, Organisatoren 
und dem Team von MCL Entertainment, die zum Gelingen der 
Spiegelwaldkirmes beigetragen haben.

EGAL OB PROSPEKTE,  
FLYER, BROSCHÜREN  

mit uns kommen Sie gut an!
Zuverlässige Beilagenverteilung.  
Fragen Sie uns einfach!
beilagen@wittich-herzberg.de
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 Frische Salate der Saison 

 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 20% 

RAN AN DIE BEILAGEN!
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Sonderausstellung des Sächsischen  
Rot-Kreuz-Museum Beierfeld

Nachdem die für Juni angekündigte Anton Günther-Sonder-
schau krankheitsbedingt auf einen späteren Termin verschoben 
werden musste, können Gäste ab Juli eine andere thematische 
Ausstellung im König-Albert-Turm besuchen.

Unter dem Titel „Spenden im Wandel der Zeit“ präsentiert das 
Rot-Kreuz-Museum Beierfeld Informatives zum Thema „Spen-
den“, welches angesichts tagtäglicher Katastrophen aktueller 
denn je ist.
Bis 14. August 2022 werden die unterschiedlichsten Spendenar-
ten vorgestellt. Vor über 100 Jahren gab es Lotterielose, die Alt-
gummi-Sammlung, Frauenhaar-Spende, Kleiderspende oder es 
wurden zu Anlässen Spendenabzeichen verkauft. In der neueren 
Zeit kam auch die Blutspende hinzu, welche seit 1991 durch den 
Beierfelder Ortsverein durchgeführt wird.

Entdecken Sie historische Dokumente und Gegenstände mit de-
nen für Bedürftige und soziale Zwecke gesammelt wurde.

Kräuterwanderung mit Lissy Schön
Wer mehr über die Pflanzenvielfalt unseres schönen Erzgebirges 
kennenlernen möchte, kann sich ab sofort einer geführten Kräu-
tertour rund um den Spiegelwald anschließen.
Der Tourismus-Zweckverband und Lissy Schön haben gemeinsam 
im Frühjahr 2022 dieses neue Angebot aus der Taufe gehoben.
Die Kräuterwanderungen finden alle ab/am König-Albert-Turm 
statt. Im Anschluss an die Wanderung gibt es noch ein gemüt-
liches Zusammensein bei dem entweder Kräuterwissen ausge-
tauscht oder gemeinsam kräuterliche Leckereien hergestellt und 
verkostet werden können.

Wanderung mit Mönch Michael
Im August lädt der Tourismus-Zweckverband Spiegelwald zur 
nächsten thematischen Klosterwanderung ein.
Auf der Tour vom König-Albert-Turm ins historische Klostergelän-
de werden Sie von Mönch Michael begleitet.
Wer Spannendes über die Grünhainer Zisterziensermönche er-
fahren möchte, sollte sich den 13. August 2022, 14 Uhr vormer-
ken. Anmeldungen bitte bis 11. August 2022 unter: 03771 640744 
oder post@spiegelwald.de
Kosten: 5 € Erwachsene, 2,50 € Kinder

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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Öffentliche Beschlüsse der  
33. Sitzung des Stadtrates  

Grünhain-Beierfeld vom 30.05.2022
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/277/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die 1. Ände-
rung der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Grünhain-
Beierfeld, Stand 08.12.2021.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/278/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Kalkula-
tion des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Grünhain-Beierfeld in der Fassung vom 16.05.2022.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/279-1 bis 279-10/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt entspre-
chend der beigefügten Anlage die Kostensätze und Gebühren 
für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Grünhain-
Beierfeld einzeln.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/279-1/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt den Kosten-
satz für das Fahrzeug HLF 20 Stadtteilfeuerwehr Beierfeld in Höhe 
von 391,00 € festzusetzen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/279-2/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Kosten-
satz für das Fahrzeug MTW Stadtteilfeuerwehr Beierfeld in Höhe 
von 53,00 € festzusetzen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/279-3/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Kosten-
satz für das Fahrzeug MLF Stadtteilfeuerwehr Beierfeld in Höhe 
von 63,00 € festzusetzen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/279-4/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Kos-
tensatz für das Fahrzeug Einsatzleitwagen Katastrophenschutz 
Stadtteilfeuerwehr Beierfeld in Höhe von 46,00 € festzusetzen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/279-5/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Kosten-
satz für das Fahrzeug Erkundungskraftwagen Katastrophenschutz 
Stadtteilfeuerwehr Beierfeld in Höhe von 33,00 € festzusetzen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/279-6/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt den Kos-
tensatz für das Fahrzeug HLF 20 Stadtteilfeuerwehr Grünhain in 
Höhe von 321,00 € festzusetzen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/279-7/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Kosten-
satz für das Fahrzeug MTW Stadtteilfeuerwehr Grünhain in Höhe 
von 43,00 € zu beschließen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/279-8/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Kos-
tensatz für das Fahrzeug Dekon Stadtteilfeuerwehr Grünhain in 
Höhe von 63,00 € festzusetzen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/279-9/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Kosten-
satz für das Fahrzeug TSF Stadtteilfeuerwehr Waschleithe in Höhe 
von 63,00 € festzusetzen.

Bekanntmachung

der Ergebnisse des zweiten Wahlgangs  
zur Wahl des/der Bürgermeisters/in am Sonntag, 

03.07.2022 in der Stadt Grünhain-Beierfeld

Gesamtergebnis
Wahlberechtigte insgesamt 4.768
Wähler(innen) insgesamt 2.554
Ungültige Stimmen 38
Insgesamt abgegebene gültige Stimmen 2.516

1. Stimmen bei der oben bezeichneten Wahl (in der Reihenfolge 
der von ihnen erreichten Stimmenzahl):

Wahlvorschlag Bewerber/in des  
Wahlvorschlags
Familienname, 
Vornamen, 
Beruf oder Stand, 
Postleitzahl, Wohnort

Gültige 
Stimmen

Geißler Geißler, Mirko
Gastwirt
08344 Grünhain-Beierfeld

1.335

Döbler Döbler, Antje
Dipl.-Verwaltungswirtin (FH)/ 
Kämmerin
08280 Aue-Bad Schlema

1.181

2. Damit wird festgestellt, dass Herr Mirko Geißler insgesamt 
1.335 gültige Stimmen erreicht hat und damit zum Bürgermeis-
ter gewählt ist.

3. Rechtlicher Hinweis

Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die 
bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann gemäß § 54 KomWO i. 
V. m. § 25 KomWG innerhalb von zwei Wochen nach der öffentli-
chen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl un-
ter Angabe des Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehör-
de Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 
Annaberg-Buchholz erheben.

Der Einspruch des Einsprechenden, der nicht die Verletzung sei-
ner Rechte geltend gemacht hat, ist nur zulässig, wenn mindes-
tens 5 der Wahlberechtigten beitreten.

Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Gemeindewahlausschus-
ses am 04.07.2022 im Ratssaal, Rathaus, August-Bebel-Straße 79, 
08344 Grünhain-Beierfeld festgestellt.

Grünhain-Beierfeld, 20.07.2022

Joachim Rudler
Bürgermeister
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Gebühren für den Urnenehrenhain bis zum Erlass einer neuen 
Gebührensatzung erhoben.

Grünhain-Beierfeld, 31.05.2022

Joachim Rudler
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 17. Sitzung des 
Technischen Ausschusses vom 16.06.2022

Beschluss Nr.: TA-2019-2024/63/17
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum 
Anbau an ein Wohnhaus auf den Flurstücken 41; 43 der Gemar-
kung Waschleithe – Mühlberg 3 – das gemeindliche Einverneh-
men zu erteilen.
Bauherren: Doreen und Thomas Günther, Mühlberg 3, 08344 
Grünhain-Beierfeld

Beschluss Nr.: TA-2019-2024/64/17
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zum 
Anbau an ein Wochenendhaus und Aufstockung Dachgeschoss 
auf dem Flurstück 801 der Gemarkung Beierfeld – Am Hirschfels 
– das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Bauherren: Astrid und Uwe Schulz, Lindenring 36, 08315 Lauter-
Bernsbach

Grünhain-Beierfeld, 17.06.2022

Joachim Rudler
Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 18. Sitzung des 
Verwaltungsausschusses vom 20.06.2022

Beschluss Nr.: VA-2019-2024/66/18
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt, die Schulbuchbestellung für die Grund- und Oberschule 
Grünhain-Beierfeld für das Schuljahr 2022/2023 an die Schulbuch-
gemeinschaft Schreibwaren Nestmann Grünhain-Beierfeld als Ge-
samtauftrag mit einer Bruttosumme von 35.263,47 € zu vergeben.

Beschluss Nr.: VA-2019-2024/67/18
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt die Annahme der in der Anlage aufgeführten Geld- und 
Sachspenden im Zeitraum Mai bis Juni 2022 und deren Verwen-
dung für die Ukraine-Flüchtlinge.

Nichtöffentliche Beschlüsse:
Beschluss Nr.: VA-2019-2024/68/18
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt die zinslose Stundung und Ratenzahlung der Gewer-
besteuernachzahlung für das Jahr 2020 der Firma AB in Höhe 
von 20.916,90 EUR zu je 3 Raten in Höhe von 6.972,30 EUR am 
07.07.2022, 15.08.2022 und 15.11.2022.

Grünhain-Beierfeld, 21.06.2022

Joachim Rudler
Bürgermeister

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/279-10/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Kosten-
satz für die Personalkosten ehrenamtlicher Feuerwehrangehöri-
ge der Stadt Grünhain-Beierfeld in Höhe von 12,00 € festzusetzen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/280/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die 1. Ände-
rung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes und zur Ge-
bührenerhebung für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Grünhain-Beierfeld, Stand: 17.05.2022.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/281/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, das Rech-
nungsprüfungsamt des ZWW Schwarzenberg mit der örtlichen 
Prüfung des Jahresabschlusses 2021 des Eigenbetrieb Bauhof für 
eine Prüfungsgebühr von 453,95 € zu beauftragen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/282/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, den Zweck-
verband Wasserwerke Westerzgebirge, Am Wasserwerk 14, 08340 
Schwarzenberg, mit der Prüfung des Jahresabschlusses ein-
schl. Lagebericht für 2021 des Eigenbetriebs Bauhof gem. § 32 
SächsEigBVO für eine Prüfungsgebühr in Höhe von 3.437,05 € zu 
beauftragen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/283/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Be-
triebskostenabrechnung für das Jahr 2021 der Kindertagesstätte 
„Unterm Regenbogen“ in Beierfeld.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/284/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Be-
triebskostenabrechnung 2021 der Kindertagesstätte „Am Birken-
wäldchen“ in Waschleithe.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/285/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Be-
triebskostenabrechnung für das Jahr 2021 der Kindertagesstätte 
„Klosterzwerge“ Grünhain.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/287/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld bevollmächtigt den 
Bürgermeister, den günstigsten Bieter für Los 29 – Neubau 
Schornstein – Anbau und brandschutztechnische Ertüchtigung 
der Oberschule Grünhain-Beierfeld zu beauftragen. Der Stadtrat 
Grünhain-Beierfeld ist über die Submissionergebnisse und die 
Zuschlagserteilung zu informieren.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/288/33
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld bevollmächtigt den 
Bürgermeister, die notwendigen Arbeiten für die Hausschwamm-
sanierung – Anbau und brandschutztechnische Ertüchtigung 
Oberschule Grünhain-Beierfeld - zu beauftragen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/289/33
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, den vom Staatsbe-
trieb Sachsenforst vorgelegten Forstwirtschaftlichen Wirtschafts-
plan 2022 für den Körperschaftswald der Stadt Grünhain-Beier-
feld zu bestätigen. Die Erträge und Aufwendungen werden in 
den Haushalt 2022 der Stadt Grünhain-Beierfeld eingestellt.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/290/33
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt die Schaffung der Be-
stattungsmöglichkeit für pflegevereinfachte Urnenreihengräber 
auf dem Friedhof Grünhain. Die Gebühren werden analog der 
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maschkestraße 20 – das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Bauherr: André Beinlich, Damaschkestraße 20, 08344 Grünhain-
Beierfeld

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/299/35
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt die Veräußerung des 
Flurstücks 534/46 Gemarkung Beierfeld an Frau Katrin Hedrich, 
Scheinfeldstraße 2, 08344 Grünhain-Beierfeld zum Preis von 
30.151,00 EUR. Die Notarkosten und sonstigen Kosten der Veräu-
ßerung trägt der Erwerber.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/300/35
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, zum Bauvorhaben 
Einbau einer Geschosstreppe/ Anbau Carport auf dem Flurstück 
386/1 der Gemarkung Beierfeld – August-Bebel-Straße 64 – das 
gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Bauherr: Jan Altmann, Ostsiedlung 24, 08294 Lößnitz

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/301/35
Der Stadtrat Grünhain-Beierfled beschließt, zum Bauvorhaben 
Erweiterung einer Lagerhalle als Streusalzlager und Abstellplatz 
für Winterfahrzeuge, Neubau eines zweigeschossigen Büroge-
bäudes mit Betriebsleiterwohnung auf den Flurstücken 156/12 
und 2332 der Gemarkung Grünhain – Dittersdorfer Straße – das 
gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Bauherr: Gunar Barthel, Lößnitzer Straße 8, 08344 Grünhain-Beierfeld

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/302/35
1. Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, das 

Flurstück 204a Gemarkung Grünhain mit einer Größe von ca. 
36.751 m² an die Gasflaschenwerk Grünhain GmbH, Stein-
müllerstraße 1, 08344 Grünhain-Beierfeld zum Quadratme-
terpreis von 6,00 EURO zu veräußern. Die Vermessungs-, No-
tar- und sonstigen Kosten des Erwerbs trägt der Erwerber.

2. Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, zur 
Zahlung des Gesamtkaufpreises aus dem Beschluss SR-2019-
2024/201/26 eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
177.364,80 EUR gemäß § 79 Abs. 1 Nr. 1 SächsGemO.

Grünhain-Beierfeld, 05.07.2022

Joachim Rudler
Bürgermeister

Bekanntmachung der Personal- und  
Sachkosten für die Kindertageseinrichtungen 
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2021 

der Stadt Grünhain-Beierfeld
1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
erforderliche 
Personalkosten

1.007,77 € 419,90 € 226,75 €

erforderliche 
Sachkosten

290,84 € 121,18 € 65,44 €

Erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten

1.298,61 € 541,08 € 292,19 €

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Perso-
nal- und Sachkosten (z. Bsp. 6 h Betreuung im Kindergarten= 2/3 
der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h)

Öffentliche Beschlüsse der  
35. Sitzung des Stadtrates  

Grünhain-Beierfeld vom 04.07.2022
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/292/35
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Annah-
me der in der Sach- und Rechtslage aufgeführten Geld- und Sach-
spenden im genannten Zeitraum und deren Verwendung.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/293/35
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt:

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2019 einschließlich des An-
hanges und des Rechenschaftsberichtes wird gemäß 88 c 
Absatz 2 SächsGemO nach Durchführung der örtlichen Prü-
fung gemäß § 104 SächsGemO wie folgt festgestellt:
a) in der Ergebnisrechnung mit

- einem ordentlichen Jahresergebnis von � 951.553,42 €
- einem Sonderergebnis von �  -101.521,43 €
- einem Gesamtergebnis von �  850.031,99 €

b) in der Vermögensrechnung mit einer Bilanzsumme von 
�  54.670.844,18 €

c) in der Finanzrechnung mit einer Veränderung des Zah-
lungsmittelbestandes um �  -67.447,26 €

2. Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes des ZWW 
vom 13.06.2022 über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 
13.06.2022 der Stadt Grünhain-Beierfeld wird zur Kenntnis 
genommen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/294/35
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld weist den Gesell-
schaftsvertreter entsprechend der Empfehlung des Aufsichtsra-
tes an, in der Gesellschafterversammlung den Jahresabschluss 
2020 der Kurort- und Tourismusentwicklungs GmbH Grünhain 
auf der Grundlage des Prüfberichtes wie folgt festzustellen:
Summe der Erträge im Geschäftsjahr �  37.063,68 Euro
Summe der Aufwendungen im Geschäftsjahr �  50.816,14 Euro
Jahresgewinn / Jahresverlust �  -14.306,95 Euro

Der Jahresverlust von 14.306,95 Euro soll auf das Folgejahr vorge-
tragen werden. Der Geschäftsführer und der Aufsichtsrat sollen 
gemäß § 120 Abs. 1 und 3 AktG entlastet werden.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/296/35
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt die Veräußerung 
einer Teilfläche von ca. 120 m² aus dem Flurstück 406/2 Gemar-
kung Waschleithe an Frau Simone Fischer, wohnhaft Burgstraße 
3, 09113 Chemnitz zum Preis von 20,00 €/m². Der Vermessungs-
antrag wird durch die Stadt Grünhain-Beierfeld gestellt. Die Ver-
messungskosten, Notarkosten und sonstigen Kosten der Veräu-
ßerung trägt der Erwerber.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/297/35
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt
1. den Baubeschluss über die Durchführung der Baumaßnah-

me in der Kita „Unterm Regenbogen“ in Beierfeld mit voraus-
sichtlichen Gesamtkosten von 388.180 EUR, vorbehaltlich der 
Erteilung des Fördermittelbescheides, zu fassen.

2. die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 50.000 EUR in 
diesem Jahr bereitzustellen und die Hauptmaßnahme in den 
Haushalt 2023 aufzunehmen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/298/35
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, zum Anbau eines 
Balkons auf dem Flurstück 664h der Gemarkung Beierfeld – Da-
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Mit Schreiben vom 05.07.2022, Az: 092.12/1-22-030.kr-26 hat das 
Landratsamt Erzgebirgskreis die vorgelegte Haushaltssatzung für 
das Jahr 2022 nicht beanstandet.

Die Haushaltssatzung wird hiermit gemäß § 76 Abs. 3 Sächsische 
Gemeindeordnung öffentlich bekannt gemacht.
Haushaltssatzung und Haushaltsplan liegen vom Montag, den 
25. Juli 2022 bis Dienstag, den 02. August 2022 zu folgenden 
Zeiten:

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-Straße 
79, 08344 Grünhain-Beierfeld zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Grünhain-Beierfeld, 11.07.2022

gez. Rudler
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt  
Grünhain-Beierfeld für das  

Haushaltsjahr 2022
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der 
jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in der Sitzung am 
07.02.2022 folgende Haushaltssatzung erlassen:
Beschluss-Nr. SR-2019-2024/218/29

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallen-
den Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehen-
den Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 10.857.460 Euro
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf

11.209.730 Euro
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (or-

dentliches Ergebnis) auf� -352.270 Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf
350.000 Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf
50.000 Euro

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendun-
gen (Sonderergebnis) auf� 300.000 Euro

- Gesamtergebnis auf -52.270 Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf� 0 Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf� 0 Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen 
Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 
SächsGemO auf� 0 Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergeb-
nis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGe-
mO auf� 0 Euro

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf -52.270 Euro

2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
vor SVJ* im SVJ* in Euro

Landeszuschuss 246,50 € 246,50 € 246,50 € 164,33 €
Elternbeitrag 
(ungekürzt)

165,00 € 85,00 € 85,00 € 50,00 €

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

887,11 € 209,58 € 209,58 € 77,86 €

* SVJ - Schulvorbereitungsjahr

3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
3.1 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
Abschreibungen 773,16 €
Zinsen -
Miete -
Gesamt 773,16 €
3.2 Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
Gesamtaufwen-
dungen je Platz 
und Monat

5,04 € 2,10 € 1,13 €

Elternbeiträge ab 01.01.2023 für die Kindertagesstätten 
in der Stadt Grünhain-Beierfeld

Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld hat in seiner Sitzung 
am 01.11.2021 mit Beschluss-Nr. SR-2019-2024/208/27 sowie der 
Informationsvorlage in der Sitzung am 30.05.2022 folgende El-
ternbeiträge beschlossen:
Elternbeitrag:

Elternbeitrag pro Monat
Krippenbetreuung
9 Stunden

198,41 €

Kindergartenbetreuung 
9 Stunden

89,25 €

Schulvorbereitungsjahr 00,00 €
Hortbetreuung
6 Stunden

52,50 €

Elternbeitrag bei Betreuung, die über die vertraglich verein-
barte Betreuungszeit hinausgeht:

Elternbeitrag pro Stunde
Krippenbetreuung 6,85 €
Kindergartenbetreuung 2,85 €
Hortbetreuung 2,31 €

Elternbeitrag für Gastkinder:
Elternbeitrag pro Tag

Krippenbetreuung
9 Stunden

11,50 €

Kindergartenbetreuung 
9 Stunden

6,00 €

Hortbetreuung
6 Stunden

3,50 €

Grünhain-Beierfeld, 27.06.2022

Joachim Rudler
Bürgermeister
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Sperrvermerke
Haushaltsmittel für Investitionen oder Investitionsfördermaßnah-
men, die durch Fördermittelanteile finanziert werden, dürfen erst 
nach Vorliegen des entsprechenden Zuwendungsbescheides in 
Anspruch genommen werden.

Hinweis:
Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 Sächsischen Gemeindeordnung kön-
nen in die Haushaltssatzung weitere Regelungen aufgenommen 
werden, die sich auf Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und 
Auszahlungen sowie den Stellenplan beziehen.

Grünhain-Beierfeld, den 11. Juli 2022

Joachim Rudler
Bürgermeister
Staatsbetrieb Sachsenforst

Bekanntmachung des Staatsbetriebs  
Sachsenforst zum Vorhaben  

„Aktualisierung der selektiven  
Waldbiotopkartierung vom 10.06.2022

Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung gehört 
gemäß § 37 Abs. 1 Nr. 10 SächsWaldG zu den Aufgaben und Zu-
ständigkeiten der Forstbehörden.
Für die im Jahr 2022 durchzuführende Aktualisierung der Wald-
biotopkartierung hat der Staatsbetrieb Sachsenforst das Büro
MEP Plan GmbH
mit den notwendigen Untersuchungen beauftragt.

Die Mitarbeiter des Büros werden die zu untersuchenden Flächen 
im Erzgebirgskreis im Sinne des § 40 Abs. 6 SächsWaldG und § 37 
Abs. 2 SächsNatSchG von Juni bis September 2022 begehen. Die 
Untersuchungsgebiete liegen innerhalb folgender Kommunen: 
Annaberg-Buchholz, Bärenstein, Crottendorf, Gelenau, Jöhstadt, 
Königswalde, Mildenau, Oberwiesenthal, Scheibenberg, Schlet-
tau, Sehmathal, Thermalbad Wiesenbad und Thum.
Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nutzer um Verständnis.
Im Forstbezirk kann Ihnen der Sachbearbeiter für Waldökologie 
und Naturschutz (SB WÖNS) Auskunft darüber erteilen, ob ihr 
Flurstück von den Begehungen berührt ist.
Ihr zuständiger Ansprechpartner ist:�

Forstbezirk Neudorf: Sachbearbeiter Waldökologie und Natur-
schutz Herr Prüfer, Tel.: 03774 89898-24

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-

tätigkeit� 9.845.740 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-

tätigkeit� 9.372.480 Euro
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwal-

tungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf

473.260 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf
4.695.300 Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf
6.996.500 Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstä-
tigkeit auf� -2.301.200 Euro

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

-1.827.940 Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf� 750.000 Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf� 503.000 Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf� 247.000 Euro

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haus-
haltsjahr auf� -3.520.940 Euro

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf

750.000 Euro
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 
wird auf � 1.000.000 Euro
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 310 Prozent
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 450 Prozent
Gewerbesteuer auf 390 Prozent

§ 6
Weitere Festsetzungen
Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen 
gemäß § 79 SächsGemO regeln sich nach der Hauptsatzung der 
Stadt Grünhain-Beierfeld.
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Allgemeines

Verdienstvolle Bürger der Stadt  
mit Bürgermedaille geehrt

Zum diesjährigen Klosterfest wurde nachgeholt, was auf Grund der 
Pandemie zum Neujahrsempfang nicht stattfinden konnte: Ehren-
amtlich engagierte Bürger wurden mit der Bürgermedaille geehrt.
Gewürdigt wurden Herr Rudolf Seifert, Herr Matthias Schwarz 
und Herr Thomas Schramm.

Rudolf Seifert, Matthias Schwarz und Thomas Schramm erhielten von 
Bürgermeister Joachim Rudler die Bürgermedaille (v. l. n. r.)

Herr Seifert engagiert sich seit Jahrzehnten ehrenamtlich für die 
Stadt Grünhain-Beierfeld auf den verschiedensten Gebieten und 
hat somit nicht nur die Stadt nach außen hin bekannt gemacht, 
sondern auch relevante Aufgaben übernommen und wichtige 
„Zeitzeugen“ vor dem Verfall sowie der Vergessenheit gerettet. 
Ihm ist es zu verdanken, dass die Postmeilensäule in Grünhain in 
neuem Glanz erstrahlt.

Herr Schwarz ist seit 1972 ein aktives Mitglied in der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt. Aufgrund seiner langjährigen Erfahrung in 
den Diensten der Feuerwehr ist er für viele jüngere Kameraden/-
innen ein echtes Vorbild. Seit dem Jahr 2002 führt er den Feu-
erwehrverein Beierfeld als Vorsitzender. Bei sämtlichen Diensten 
der Stadtteilfeuerwehr Beierfeld, Übungen oder auch größeren 
Einsätzen übernimmt Herr Schwarz die Sicherstellung der Ver-
pflegung für die Kameraden/-innen. Auch bei Feuerwehr- oder 
Stadtfesten fungiert er regelmäßig als Organisator und Mitinitia-
tor, selbst als Hobbymusikant bringt er der Bürgerschaft Frohsinn 
und gute Laune ins Herz.

Herr Schramm ist nicht nur seit vielen Jahren in der Freiwilligen 
Stadtteilfeuerwehr Waschleithe tätig, sondern er hat auch im 
Jahre 2010 damit begonnen, die Jugendfeuerwehr in diesem 
Stadtteil neu aufzubauen. Aufgrund der stetigen Jugendnach-
wuchsarbeit und des damit verbundenen hohen persönlichen 

Bestes Wetter, gute Laune und viele  
Höhepunkte –  Grünhainer Klosterfest  

ein voller Erfolg

24. - 26.06.20222
Zweimal musste das Klosterfest verschoben werden, doch beim 
dritten Anlauf 2022 stand dem Spektakel an historischer Stätte 
nichts mehr im Wege.
Am Freitag sorgte der Beierfelder Faschingsverein für einen ge-
lungenen Festauftakt. Besucher aus Nah und Fern kamen zur 
großen Faschingssause ins Klostergelände. Bis tief in die Nacht 
wurde bei ausgelassener Stimmung zünftig gefeiert. 

Der Tag am Sonnabend startete am Grünhainer Feuerwehrdepot. 
Dort versammelten sich kostümierte Akteure örtlicher Vereine und 
Einrichtungen zum Einzug ins Kloster. 13.30 Uhr setzte sich der Fest-
zug in Bewegung. Im Kloster angekommen, wurden die Teilnehmer 
von den anwesenden Gästen im weiten Rund herzlich begrüßt.
Kostümpflicht galt auch für die historische Stadtratssitzung, wel-
che auf der großen Bühne im Kloster stattfand. 14 Uhr wurde diese 
durch den Bürgermeister offiziell eröffnet. Nach der Verleihung der 
Bürgermedaille an verdienstvolle Bürger, sorgte die Verabschie-
dung von Bürgermeister Joachim Rudler in den Ruhestand für be-
wegende Momente. Viele Amtskollegen, Weggefährten und Ver-
treter der Partnerstädte waren der Einladung ins Kloster gefolgt. In 
Grußworten und Dankesreden würdigten sie dessen Verdienste in 
der Kommunalpolitik und 29 Jahre an der Spitze der Stadt. 

Bei Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen lud das 
Festgelände am Samstag und Sonntag Besucher zum Bummeln, 
Geniessen und gemeinsamen Feiern ein. Die Grünhainer Vereine 
und Verbände präsentierten sich und sorgten mit einem breiten 
Angebot für das leibliche Wohl der Gäste. 

Am Samstagabend versetzte die Partyband Rock@ Jung und Alt 
in beste Stimmung. Mit einem grandiosen Feuerwerk am Grün-
hainer Nachthimmel erlebte das Klosterfest 2022 einen weiteren 
Höhepunkt.  
Der Sonntag begann traditionell mit einem ökumenischen Got-
tesdienst, zu welchem die Kirchen der Spiegelwaldgemeinden 
eingeladen hatten. 
Der Nachmittag gehörte den Jüngsten. Vor großem Publikum auf 
vollbesetzten Rängen entführten die Grünhainer Klosterzwerge in 
die Ritterzeit und die Funkengarde des Beierfelder Faschingsvereins 
sowie der Chor der Grundschule unterhielten mit Tanz und Gesang.
Die zeitlos schönen Songs von Andreas Geffarth sorgten für ei-
nen stimmungsvollen und gelungenen Festausklang. 

Noch lange werden sich Gäste und Akteure an das erlebnisreiche 
Klosterfest 2022 erinnern. 
Allen, die zum Gelingen beigetragen haben, an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön.

Impressionen vom Klosterfest unter:  
www.beierfeld.de/de/tourismus/veranstaltungen/rueckblicke/ 
34-klosterfest-2022/#pageTop

Einsatzes durch Herrn Schramm, konnten seither schon einige 
Einsatzkräfte für die Stadtteilfeuerwehr Waschleithe gewonnen 
werden. Im Ergebnis wurde dadurch die Einsatzbereitschaft der 
Freiwilligen Stadtteilfeuerwehr in Waschleithe für die Zukunft 
wieder gesichert. Seit dem Jahre 2014 ist er Wehrleiter der Stadt-
teilfeuerwehr Waschleithe.
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* Feuerlöscher-Vorführung der Fa. Beuthner
* Rundfahrten mit unseren Löschfahrzeugen
* Musikalische Umrahmung durch Blasmusik
* Kinderschminken
* Kinderkarussell

Änderungen vorbehalten!

Für Speisen und Getränke ist an beiden Tagen gesorgt.

Richtfest Feuerwehrdepot Waschleithe
Im April wurde mit den Erdarbeiten für das Vorhaben – Errichtung 
Fahrzeughalle Stadtteitfeuerwehr Waschleithe – Ersatzneubau 
Feuerwehrdepot I begonnen und schon am 15.06.2022 konnte 
das Richtfest gefeiert werden. Anwesend waren u. a. Herr Bürger-
meister Joachim Rudler, Vertreter der Feuerwehren der einzelnen 
Ortsteile sowie die Kameraden der Ortsteilfeuerwehr Waschleithe.

Richtfest Feuerwehrdepot Waschleithe.

Das Raumprogram im Neubau beinhaltet einen Stellplatz für ein 
Löschfahrzeug der Stellplatzgröße 1 sowie eine Fläche zur frei-
en Aufstellung von Umkleiden für 15 Herren und 5 Damen und 
Aufstellflächen für 2 Feuerwehranhänger und einen Werkstatt-
bereich. Die Gesamtkosten des Projektes belaufen sich beim 
415.000 €. Desweiteren werden die Außenanlagen in großen Tei-
len erneuert.

Das Gebäude ist eine Stahltragkonstruktion mit Sandwichfassadenver-
kleidung, der innere Ausbau erfolgt in Trockenbauweise.

Aus der Feuerwehr

150 Jahre Freiwillige  
Feuerwehr Grünhain

Die Freiwillige Feuerwehr Grünhain wurde 
1872 aus dem damaligen Turnverein heraus 

gegründet. Damit steht in diesem Jahr das 150-jährige Jubilä-
um der Gründung an. Dieses Fest möchten wir gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt sowie ihren Gästen 
feiern. Wir laden Sie deshalb am Festwochenende zu den Veran-
staltungen am Gelände „VEM“ herzlich ein. Die einzelnen Veran-
staltungen finden sowohl im „Treffpunkt“, auf dem Vorplatz, der 
Bahnhofstraße sowie auf dem Parkplatz des EMG statt. An beiden 
Tagen ist auch eine kleine Ausstellung mit historischer Ausrüs-
tung sowie Dokumenten unserer Wehr im „Treffpunkt“ zu sehen. 
Die Kameradinnen und Kameraden freuen sich auf Ihren Besuch.

Festprogramm

Samstag, den 13.08.2022
Blaulichtmeile
Ab 13:00 Uhr Historische und moderne Technik der Rettungs-

kräfte
mit dabei:
* Gefahrgutzug des Landkreises Erzgebirge
* Technisches Hilfswerk
* Rettungszweckverband
* DLRG mit Technik, Infostand und Rettungshun-

destaffel
* Polizei
* Historische Löschtechnik (S4000; W50; K30; LO; 

SIL; Steyer; Molotow)
* Alte Handdruckspritzen vor dem „Treffpunkt“

Mit dabei auch die historische Handdruckspritze der Grünhainer Kame-
raden.

20:00 Uhr öffentlicher Tanz im „Treffpunkt“
mit „Rezeptfrei“ (Eintritt ist frei)

Sonntag, den 14.08.2022
Tag der Jugendfeuerwehr mit einem Kinder- und Familien-
fest
11:00 Uhr Jugendfeuerwehrwettkampf auf dem Parkplatz EMG
14:00 Uhr Blaulichtgottesdienst im „Treffpunkt“
ab 15:00 Uhr Unterhaltung am „Treffpunkt“

* Jugendfeuerwehr und Löschzwerge stellen sich 
vor

* Hüpfburg und Spielmobil
* Bastelstraße der Fa. Holzwaren Egermann
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Aus der Partnerstadt

Bürgerfahrt nach Tschechien
Nach zweijähriger Unterbrechung fand in diesem Jahr wieder 
eine Bürgerfahrt nach Tschechien statt. Die Fahrt am 14. Mai 2022 
stand im Zeichen des 10-jährigen Jubiläums der deutsch/tsche-
chischen Städtepartnerschaft, welche Grünhain-Beierfeld und 
Třebívlice seit 2012 verbindet.
Nach der Ankunft und offiziellen Begrüßung durch Vertreter der 
Partnergemeinde folgte ein gemeinsamer Ortsrundgang mit Be-
sichtigung des Museums und des 2021 neu errichteten Denkmals 
„Johann Wolfgang v. Goethe und Ulrike von Levetsov“.

Ankunft am Vormittag in Třebivlice.

Das Denkmal befindet sich gegenüber vom Rathaus. Es trägt den Ti-
tel „Der Handkuss“ und erinnert an Goethes Begegnung mit Ulrike  
v. Levetsov. 

Nach dem Mittagessen und einer anschließender Exkursion führ-
te die Fahrt in den Ortsteil Dřemčice. Am einstigen Standort der 
Kapelle des Hl. Johanns hatten die tschechischen Gastgeber zu 
einem Bürgerfest eingeladen. Das Kulturprogramm wurde gestal-
tet von tschechischen und deutschen Mitwirkenden. Neben dem 
Třebívlicer Gesangschor, der Kapelle „Cadet“ und der Kapelle „Vin-
sovanka“ hatten die Bandonionfreunde Beierfeld ihren Auftritt.

Die Bandonionfreunde überbrachten musikalische Grüße und unter-
hielten mit bekannten Melodien.

Schon in alter Zeit weilten und feierten die Menschen gern auf dem 
Plateau an der Kapelle des Hl. Johanns.

Bis heute hat der Ort von seiner Anziehungskraft nichts verloren. 
Faszinierend der Blick auf die bekannte Hasenburg/Hrad Hazmburk. 

Bei herrlichem Wetter, musikalischer Unterhaltung und gemeinsa-
men Gesprächen erlebten alle Teilnehmer einen unvergessenen Tag 
bei tschechischen Freunden im Böhmischen Mittelgebirge.

Städtepartnerschaftsjubiläum
30 Jahre Städtepartnerschaft Grünhain-Beierfeld - Scheinfeld
10 Jahre Städtepartnerschaft Grünhain-Beierfeld - Třebívlice

2022 feiert die Stadt Grünhain-Beierfeld mit Scheinfeld und 
Třebívlice ein Doppeljubiläum der Städtepartnerschaft. Vor 30 
(+2) Jahren, am 20.08.1990, wurde die Freundschaftsurkun-
de zwischen Scheinfeld und Beierfeld unterzeichnet. Die Part-
nerschaft mit der tschechischen Gemeinde Třebívlice wurde 
am 12.06.2012 geschlossen. Aus diesem Anlass hatte die Stadt 
Grünhain-Beierfeld Vertreter beider Partnerkommunen am 25./ 
25. Juni 2022 nach Grünhain eingeladen.
Ein Höhepunkt des zweitägigen Besuchs von war die Teilnahme 
an der historischen Stadtratssitzung am Samstag. Die Bürger-
meister Claus Seifert (Scheinfeld) und Tomáš Rulf (Třebívlice) der 
Partnerkommunen blickten stolz auf die zurückliegenden Jahre 
zurück bekräftigten den Wunsch, die gewachsene Verbindung in 
Zukunft weiter intensiv zu pflegen.
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Am Informationsstand konnten sich Besucher über die Partnerstädte 
informieren.

Auch Třebívlices Altbürgermeister J. Seifert (2. v. r.) war gern der Ein-
ladung gefolgt.

Zur Erinnerung an die langjährige Freundschaft hatte die Stadt 
Grünhain-Beierfeld einen Kalender beauftragt. Neben der Vor-
stellung der Partnerstädte dokumentieren die Motive viele ge-
meinsame Begegnungen und Aktivitäten.
Wie bei jedem Jubiläum durfte die Feier nicht fehlen. Das Klos-
terfest bot dafür den würdigen Rahmen. Es wurde gemeinsam 
gefeiert, sich ausgetauscht und Neues geplant.

Die Delegation aus dem fränkischen Scheinfeld wurde von Bürger-
meister Seifert angeführt.

Übergabe eines Gastgeschenks durch den tschechischen Bürger-
meister Rulf.

Mit einer gemeinsamen Baumpflanzaktion im Klostergelände ha-
ben die drei Bürgermeister ihren freundschaftlichen Bund sym-
bolisch erneuert.

Die drei Partnerschaftsbäume. Für jede Kommune wurde eine 
Platane gepflanzt.

Aus der Verwaltung

Information des Einwohnermeldeamtes

Samstag-Sprechtage
Das Einwohnermeldeamt der Stadt Grünhain-Beierfeld hat an fol-
genden Samstagen im 2. Halbjahr 2022 von 09.30 bis 11.30 Uhr 
geöffnet:

August 2022 – entfällt
3. September 2022
8. Oktober 2022
5. November 2022
3. Dezember 2022

Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Es können sich kurzfristige Änderungen der Öffnungszeiten er-
geben. Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage, im Spie-
gelwaldboten oder an der Bekanntmachungstafel am Rathaus.
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Aus den Einrichtungen
der Stadt

Natur- und Wildpark Waschleithe

Buntes Tierparkfest zum runden Jubiläum
Am 24. Juli 2022 ist es so weit – dann wird im Natur- und Wild-
park gefeiert! Anlass ist das 50-jährige Bestehen des Natur- und 
Wildparks, welches eigentlich schon im vergangenen Jahr würdig 
begangen werden sollte.
Ab 10 Uhr sind Gäste aus nah und fern herzlich in der Waschleit-
her Einrichtung willkommen. Auf Kinder und Erwachsene warten 
viele Überraschungen. Höhepunkt wird 14 Uhr eine Greifvogel-
flugshow sein. Doch auch Angebote wie Kinderschminken, Bas-
teln, Melkkuh Heidi, Ballonclown und das Angelspiel sowie die 
Hüpfburg lassen bestimmt keine Langeweile aufkommen. Eine 
Tombola hält tolle Preise bereit.
Ein Zeitstrahl berichtet von der Entwicklung des Tierparks – von 
den Anfängen im Jahr 1971 bis hin zur Gegenwart.

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Schaubergwerk  
„Herkules- Frisch-Glück“

Bergmannshaus traditionell  
eingeweiht

Mit bergmännischem Zeremoniell wurde 
am Sonntag, dem 22. Mai 2022, 13.30 Uhr das Bergmannshaus 
am Schaubergwerk in Waschleithe feierlich eingeweiht. Dass, 
nach historischem Vorbild neu errichtete Gebäude, befindet sich 
unmittelbar neben der Bergschmiede und ergänzt baulich und 
thematisch die bereits vorhandene Bergmännische Erlebniswelt.
Die Bergandacht hielt Pfarrer Frank Meinel von der St. Wolf-
gangskirche in Schneeberg; die musikalische Ausgestaltung 
der Bergandacht am Fürstenberg übernahm der Posaunenchor 
Grünhain.

Viele Besucher waren der Einladung gefolgt.

Pfarrer Frank Meinel, Bürgermeister Joachim Rudler und Bergwerksleiter 
Martin Riedel während der Bergandacht. (v. l. n r.)

Der Posaunenchor Grünhain umrahmte die Andacht mit bergmänni-
schen Weisen.
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Im Beisein mehrerer Bergbrüderschaften und vieler Schaulusti-
ger wurde das neue Bergmannshaus übergeben. Eigentlich sollte 
die Einweihung bereits zum Barbaratag, am 4. Dezember 2021 
erfolgen, doch das war pandemiebedingt nicht möglich.
Die Schutzheilige der Bergleute, die Hl. Barbara, soll fortan das 
Haus, das Schaubergwerk sowie Bergleute und Besucher schützen.

Nach einem herzhaften Imbiss freuten sich Bergleute und Gäste über 
gemeinsame Begegnungen und Gespräche.

Gern nutzten Besucher die Möglichkeit, das Haus bei einem Rund-
gang zu entdecken oder bei Schauvorführungen dabei zu sein.

Die Errichtung des Bergmannshauses wurde gefördert durch LEADER.

Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld
Das Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld mit den Stadtteilen Beierfeld, 
Grünhain und Waschleithe erscheint monatlich.

- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Stadt Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-Str. 79, 08344 Grünhain-Beierfeld
 presse@beierfeld.de
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereig-
nisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM

PR
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Aus den Schulen und Kinder- und 
Jugendeinrichtungen der Stadt

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen 
Landtags beschlossenen Haushalts.

Freizeitzentrum Phönix
Wichtige Hinweise!

Wir bitten euch um die Beachtung der derzei-
tigen Hygieneregeln bei dem Gebrauch von 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Daher bringt 
eine medizinische Mund – Nasen - Bedeckung mit. Zudem 
achten wir weiter darauf, dass die hygienischen Basismaß-
nahmen (Hände waschen Desinfektion, Abstand halten etc.) 
eingehalten werden. Bei Krankheitssymptomen ist zudem 
eine Teilnahme an unseren Veranstaltungen nicht gestattet. 
Wir bitten um Beachtung.

Liebe Eltern,
wir sind immer dankbar für Ihr Interesse und Ihre Beteiligung an 
unserer Arbeit (z. B. in dem Sie unsere Veranstaltungen begleiten 
oder auch eigene Ideen einbringen). Sie können sich jederzeit an 
unsere Mitarbeitenden wenden.
Beim Besuch unserer Einrichtung gelten folgende Regelungen 
zur Versicherung:
In den Ferien (auch bei Aktivitäten außerhalb der Einrichtung, 
die durch uns in dieser Zeit organisiert werden, z. B. bei Außen-
veranstaltungen, wie Kino, etc.) besteht für Ihr Kind eine Haft-
pflichtversicherung über den Träger. Bei Unfällen (einschließlich 
Wegeunfällen) greift nur eine private Unfallversicherung. Unsere 
Mitarbeitenden sind jederzeit bemüht, Unfallgefahren zu erken-
nen und zu beheben sowie zu vermeiden.
Bei den Außenaktionen muss für jede Veranstaltung eine Eltern-
information ausgefüllt werden und spätestens zu Beginn der 
Veranstaltung vorliegen. Sonst kann Ihr Kind aus versicherungs-
rechtlichen Gründen leider nicht an den Aktionen teilnehmen.
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5. Ferienwoche
Mo 15.08. Offenes Angebot ab 12:00 Uhr im 

Schulclub SZB
Denkt an Eure Verpflegung!

Di 16.08. Du bist interessiert an Kunst? 
–– dann besuche mit uns das 
„Kunst Festival“ in Thalheim 

Treff 8:45 Uhr 
Busbahnhof SZB
Ende: 15:00 Uhr am 
Busbahnhof SZB

Denkt an: Essen, Getränke, 
entsprechende Kleidung 
und Euer Busticket!

Mi 17.08. Spielenachmittag von 12:00 – 18:00 Uhr 
im Schulclub SZB

Denkt an Eure Verpflegung!

Do 18.08. Sport und Freizeit von 12:00 – 18:00 Uhr 
im Schulclub SZB

Denkt an Eure Verpflegung!

Fr 19.08. Graffiti und Wandmalerei in 
Schwarzenberg Heide

Treff: 10:00 Uhr 
am Rondell 
(Bushaltestelle) SZB 
Heide – Ende 15:00 Uhr

Denkt an alte Kleidung, 
Getränke und euer 
Busticket!

 

6. Ferienwoche
Mo    22.08. Offenes Angebot – probiere 

Dich aus!
ab 12:00 Uhr im 
Schulclub SZB

Denkt an Eure Verpflegung!

Di      23.08. Vorbereitung ist alles! – Wir 
gestalten Schulsachen! Und 
wir wollen mit Euch ein 
„Werwolf-Turnier“ spielen.

10:00 – 13:00 Uhr im 
Schulclub Beierfeld

Denkt an Eure Verpflegung!

Mi     24.08. Offenes Angebot – es gibt viel 
auszuprobieren!

ab 12:00 Uhr im 
Schulclub SZB

Denkt an Eure Verpflegung!

Do    25.08. Das perfekte Dinner I– Du 
kochst gerne! Dann sei dabei 
und kreiere verschiedene 
Leckereien!

Von 12:00 bis 18:00 Uhr 
im Schulclub SZB

Denkt an Kochkleidung!

Fr     26.08. Das perfekte Dinner II – Heute 
wird gekocht, gegessen und 
beurteilt!

Von 14:00 bis 19:00 Uhr 
im Schulclub SZB

Denkt an Kochkleidung!

Wir freuen uns auf Eure Mitwirkung
am diesjährigen Ferienprogramm!

Oberschule  
Grünhain-Beierfeld

Unterstützung im Programm  
„Aufholen nach Corona“

An der Oberschule Grünhain-Beierfeld gibt es im laufenden und 
hoffentlich auch im kommenden Schuljahr einige Angebote im 
Rahmen des Programms „Aufholen nach Corona“, so zum Beispiel 
„Chemie zum Anfassen“, „Cooking with Ricardo“, Förderunterricht 
Englisch und Nachhilfe im Fach Physik.
Dafür konnten zusätzliche Kräfte ge(f )bunden werden, die an 
verschiedenen Wochentagen mit den Schülerinnen und Schülern 
nach und nach versuchen, durch Corona entstandene Wissenslü-
cken zu füllen.

Bei Herrn Basjan zu kochen und zu backen, macht sicherlich viel 
Spaß – ist aber gar nicht so einfach: Bei der Vorbereitung der Zu-
taten sowie den Anleitungen während der Arbeitsgemeinschaft 
ist die Umgangssprache ausschließlich Englisch.

Den Mädchen und Jungen der Klassen 5, 6 und 9 sind alle Gerichte gut 
gelungen.

Herr Gumprecht holte mit den Schülerinnen und Schülern der 
Klassen 8 einiges Versäumtes im Fach Chemie nach. Er unterstütz-
te auch die 10. Klassen in diesem Fach in der Vorbereitung auf die 
Prüfungen. Dafür möchten wir ihm danken.
Herr Moritz Richter leistet tatkräftig Unterstützung in Fördern 
Englisch und entlastet die Lehrerinnen und Lehrer bei Aufsichten 
sowie an Nachschreibe-Terminen für Kinder, die durch Krankheit 
einiges aufzuholen haben.
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Unser ehemaliger Kollege, Herr Rehn, konnte uns für die Prü-
fungsvorbereitungen im Fach Physik für die Absolventen und Ab-
solventinnen der Klassen 10 seine Hilfe anbieten und dann auch 
Prüfungsaufsichten übernehmen. Alle Realschüler waren erfolg-
reich und haben den Abschluss geschafft, sie verlassen unsere 
Oberschule zum Schuljahresende.
Wir hoffen, dass die gute sowie fruchtbare Zusammenarbeit mit 
unseren Unterstützern - zu denen auch die vielen Leiterinnen 
und Leiter der Ganztagsangebote zählen - indes auch im neuen 
Schuljahr weitergeht, danken nochmals allen recht herzlich für 
die geleistete Arbeit und wünschen eine erholsame Zeit.

Schulleitung und Team
der Oberschule Grünhain-Beierfeld

Kita Klosterzwerge Grünhain

Die Igel ziehen in den Wald ...
3 Tage sollte es für uns Igelkinder in ein Waldabenteuer gehen. 
Nach dem Frühstück ging es bepackt mit Rucksack und Boller-
wagen los.
Gemeinsam hatten wir den Plan, einen Barfuß-Parcours zu bau-
en. Wir bauten zuerst aus großen Ästen ein Grund-Gerüst. Im An-
schluss überlegten wir uns, was der Wald zum befüllen zu bieten 
hat. Stöcke, Zapfen, Blätter und Steine fiel den Kindern ein. Also 
sammelten wir fleißig und fertig war unser Parcours. Am 2. Tagen 
versuchten wir einen Turm aus Stöcken zu bauen. Mit der richti-
gen Strategie gelang es uns sogar.
Auch für das Mittagessen war, dank helfender Eltern gesorgt. Mit 
Nudeln und Eierkuchen gab es eine leckere Stärkung.

Jede Menge Waldabenteuer ... Der Mittagsschlaf diesmal im 
Wald unter hohen Bäumen.

Dann kam ein großes Highlight. Wir machten Mittagsschlaf im 
Wald. Trotz großer Aufregung schlief der Großteil in Decken ein-
gemummelt ein.
Zur Vesper ging es dann wieder zurück in den Kindergarten. Die 
Kinder hatten viel Spaß bei unserem Abenteuer. Leider mussten 
wir auf Grund des Wetters den 3. Waldtag verschieben.

Vanessa

Besuch zum Sommerfest bei  
unseren Nachbarn in der Sozialstation

Zum Sommerfest nebenan besuchten unsere Mäuse- und Hasen-
kinder die älteren Damen in der Sozialstation. Mit einem kleinen 
Musikprogramm unterhielten die Kinder die Gastgeberinnen.

Mandy & Jakob

Der Auftritt der Mäuse-Hasegruppe zum Sommerfest.

Aktuelles aus der Käfergruppe – Wer kriecht denn da?
Für 2 Wochen zogen in die Käfergruppe zwei neue Bewohner ein 
– zwei Weinbergschnecken namens Herbert und Hubert. Wir be-
füllten ein Terrarium mit Erde, Gras, Stöcken und Steinen, gaben 
ihnen täglich etwas Obst und Gemüse und besprühten sie immer 
wieder mit Wasser. Wir ließen die Schnecken über den Tisch krie-
chen, beobachteten sie dabei genau und streichelten sie auch 
mal.
Nach 2 Wochen ließen 
wir Herbert und Hubert 
dann wieder in die Natur 
bei uns im Garten frei. Auf 
unserem täglichen Weg in 
den Garten halten die Kin-
der noch immer Ausschau 
nach Schnecken und fin-
den auch im Garten immer 
wieder welche, die sie uns 
Erzieherinnen stolz prä-
sentieren.

Die Käferkinder mit Yvonne & Kristin

Kita „Unterm Regenbogen“ Beierfeld

Eine Woche voller Überraschungen
Festwoche für unsere Schulanfänger
Der erste Tag begann mit einem festlichen Frühstück. Anschlie-
ßend bekamen die Kinder ihre T-Shirts mit dem Logo unserer 
Einrichtung und ihrem Namen darauf. Stolz wurde es jeden Tag 
getragen. Ein kleines Programm von den jüngeren Kindern der 
anderen Gruppen rundete den Vormittag ab.
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Am nächsten Tag schnupperten unsere zukünftigen Erstklässler 
Schulatmosphäre, besichtigten die Schule und lernten ihre Klas-
senlehrerin kennen.

Weiterhin folgten Überraschungen am Donnerstag bei unserem 
Bürgermeister, Herrn Rudler, im Rathaus. Er beantwortete die 
Fragen der Kinder sehr freundlich. Auch verschiedene Zimmer 
konnten die Kinder besichtigen. Am Nachmittag überraschte uns 
Clown Freddy mit seiner lustigen Zaubershow. Ein einladendes 
Abendbrot in der Kita, eine Entdeckungsreise mit der Taschen-
lampe, eine Schatzsuche und Musik am Feuer verschönerten den 
späten Abend. Volltreffer aber war die gemeinsame Übernach-
tung!

Am Dienstag wanderten wir früh zu den Ritterspielen ins Schloss Schwar-
zenberg. Mittags fuhren wir mit dem Bus zurück.

Am letzten Tag schickten wir, nach lieben Gruß- und Segens-
worten von unserer Leiterin, bunte Luftballons in den Himmel. 
Nachmittags gab es noch ein Treffen mit Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr. Mit den Feuerwehrleuten durften die Kinder 
mit einem echten Wasserschlauch vom Feuerwehrauto Zielsprit-
zen. Danach überreichte die Zuckertütenfee die langersehnten 
Zuckertüten. Wir wünschen den zukünftigen Erstklässlern alles 
Gute, Freude, beste Gesundheit und Gottes Segen für ihren neu-
en Lebensabschnitt.
Das Team und die Kinder der Kita „Unterm Regenbogen“ bedankt 
sich ganz herzlich bei der Erzieherin, Beate Schenker, die wir in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschieden.

Abschlussfeier 4. Klasse

Lange fieberten die Kinder der 
4. Klassen des Hortes in Beier-
feld ihrer Abschlussfeier entge-
gen. Am Freitag, den 1. Juli 2022 
war es dann endlich soweit. Ge-
gen 17.00 Uhr hatten sich alle 
Kinder im Hort eingefunden 
und es konnte losgehen. Den 
Abend eröffnete eine Schnitzel-
jagd, welche die Kinder noch 
einmal ein Stück durch den Ort 
in ihre Vergangenheit führte. In 
der Endstation Kindergarten 
angekommen, wurden sie von 
ihren ehemaligen Erzieherin-
nen empfangen, welche die 
Kinder vor eine letzte Aufgabe 

stellten. In den Gruppenzimmern war jeweils ein Baby- sowie ein 
aktuelles Foto jedes Kindes versteckt, welche von ihnen gefun-
den und zusammengesetzt werden mussten. Anschließend er-
hielten die Kinder ihre Abschluss - T-Shirts. Der nächste Pro-
grammpunkt war ein leckeres Abendessen, welches aus drei 
Gängen bestand: Bruschetta, Spaghetti Bolognese sowie einer 
Mousse au Chocolate. Frau Bitterlich vom „Zentrum für neue Päd-
agogik“ verzauberte die Kinder ab 20.00 Uhr mit ihren spannen-
den und eher wenig bekannten Märchen aus den verschiedens-
ten Teilen der Welt. Ein Film und selbst gemachtes Popcorn 
rundeten den Abend ab. Nach einer kurzen Nacht und einem 
Frühstück mit einigen Leckereien wurden die Kinder am Sams-
tagmorgen von ihren Eltern abgeholt.

Für die Kinder endet hiermit eine ereignisreiche Zeit im Hort. Das ge-
samte Erzieher-Team wünscht ihnen für ihren weiteren Lebensweg 
alles erdenklich Gute.

epaper.wittich.de/2999

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Kindertag in der Kita Unterm Regenbogen
Zum Kindertag am 01.06.2022 hatte sich in diesem Jahr der El-
ternrat eine tolle Überraschung für die Kinder einfallen lassen. 
Sie organisierten für die Kita zwei Hüpfburgen, die an diesem Tag 
aufgestellt wurden.
Die Kinder durften sich am Vormittag und am Nachmittag darauf 
austoben.
Im Hort der Einrichtung gab es für die großen Kinder Eis und Kin-
derschminken. Auch Spiel und Spaß kamen an diesem Tag nicht 
zu kurz, es gab Torwand schießen, Dosen werfen und eine kleine 
Überraschung für die Kinder.

Kita „Am Birkenwäldchen“ Waschleithe

Kleine Gratulanten unterwegs …
Am 22. Juni 2022 machten sich die Kinder der Wackelzahngrup-
pe aus der Kita „Am Birkenwäldchen“ Waschleithe mit ihren Er-
zieherinnen auf den Weg in das Seniorenpflegeheim Schlossberg 
nach Schwarzenberg. Im Gepäck hatten die Kinder einen musi-
kalischen Blumenstrauß anlässlich des 20. Geburtstages der Ein-
richtung. Der Kindergartenchor führte ein kleines Programm auf, 
welches mit dem Steigermarsch gekrönt wurde. Es war ein gelun-
gener Tag für alle Beteiligten und die Gruppe wurden wie immer 
herzlich empfangen.

Eure Kinder der Wackelzahngruppe

Die Waschleither Klnder überbrachten ein Geburtstagsständchen.

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Beierfeld

Kulturhistorischer Förderverein Beierfeld e. V.

Veranstaltungen in der
Peter-Pauls-Kirche

W W W. P E T E R PA U L S K I R C H E . D E

KARTENVORVERKAUF und Informationen
Kulturhistorischer Förderverein Beierfeld e.V. 
Pestalozzistraße 10 . 08344 Grünhain-Beierfeld
Tel.: 03774 509357 
E-Mail: archiv@beierfeld.de 

13.08.2022 - 20:00 Uhr  
RAY WILSON AND BAND: GENESIS CLASSICS

Die in Schottland geborene Ex-Genesis-Gesangslegende Ray Wilson interpretiert 
zusammen mit seiner Band Genesis-Songs und weitere Rock Hits völlig neu. Musik 
ist ein elementarer Bestandteil seines Lebens. Seine charismatische Stimme geht 
tief unter die Haut, sein Herzblut und seine Ausdruckskraft sind unüberboten. 
Freuen Sie sich auf Classic-Rock vom Feinsten!

Eintritt: 36,- €

       04. - 17.09.2022     KULTURHERBST
Freuen Sie sich auf einen bunten Kulturherbst mit vielfältigen Angeboten für 
Groß und Klein und für jeden Geschmack:

04.09.22, 18:00 Uhr: Vernissage mit Orgelkonzert
05., 06., 08. und 09.09.22, 9:00 Uhr: Kreative Tage für Kinder
07.09.22, 15:00 Uhr: Konzert mit den Hutzenbossen
09.09.22, 19:00 Uhr: Rest of Best
11.09.22, ab 10:00 Uhr: Tag des offenen Denkmals
17.09.22, 15:30 Uhr: Familienkonzert mit Frank Fröhlich
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Nachrichten aus dem 
DRK-Ortsverein Beierfeld

Nächster Rot-Kreuz-Tag
Der nächste Rot-Kreuz-Tag für alle Gliederungen des DRK-Orts-
vereines Beierfeld findet wieder im August 2022 statt. Der Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Samstagsöffnungszeit: 2. Juli 2022 von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Wochentags sind die Öffnungszeiten wie folgt: 
Dienstag und Donnerstag 09:00 bis 17:30 Uhr; 
Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr; 
jeden 1. Samstag im Monat von 13:00 bis 17:30 Uhr 
und nach Voranmeldung (Einlass bis 45 Minuten vor Ende der 
Öffnungszeit).

Anmeldungen für Führungen und weitere Informationen unter 
Tel. 03774 509333 sowie per E-Mail museum@drk-beierfeld.de 
oder unter www.drk-beierfeld.de.
Für unser Museum gelten die aktuellen Corona-Richtlinien, die 
für den Tag des Besuches zutreffen!

Aktuelle Wechselausstellung 
2021 – 2023

„25 Jahre Sächsisches Rot-
Kreuz-Museum“ –  

25 Objekte erzählen 
Geschichte(n)

Ende der Ausstellung:  
30. Januar 2023

Wer interessiert sich für Museen,  
Kunst und Kultur?

Das Sächsische Rot-Kreuz-Museum sucht neue Mitstreiter, die 
sich in der Museumsarbeit des DRK-Ortsvereins Beierfeld einbrin-
gen wollen.

Museumsarbeit kann hochinteressant sein und ist keineswegs 
verstaubt! In unserem Museum gibt es die vielfältigsten Aufga-
ben. Neben der Besucherbetreuung kommt der Archivierung von 
Exponaten der größte Stellenwert zu. Ein Museumsmitarbeiter 
kann auch Detektiv sein, um die Geschichte eines Objektes he-
rauszubekommen. Mitarbeiter können Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche werden, es gibt Aufgaben für jedes Lebensalter. Wer 
also Interesse hat, sich in einem Verein einbringen möchte oder 
eine neue Herausforderung für seine Freizeit sucht, der melde 
sich im Museum unter Tel. 03774 509333 oder per E-Mail muse-
um@drk-beierfeld.de beim Museumsleiter Andre‘ Uebe.

Museums-Shop
Sind Sie gut gerüstet für den Start in den Urlaub?
Unser Museumsshop bietet alles für die Erste Hilfe an! Ob für 
Freizeit, Wandern oder Rad fahren, wir haben das entsprechende 
Erste-Hilfe-Material. Dieses ist klein und kompakt verpackt.
Wissen Sie auch, dass ein aktueller Kfz-Verbandkasten nach neuer 
DIN im Auto mitzuführen ist?
In unserem Museumsshop gibt es ein Nachrüst-Set oder auch 
komplette Verbandskästen, die 20 Jahre verwendbar sind. Zum 
Nachrüsten bieten wir zwei in Folie verpackte Schutzmasken an. 
Diese sind ebenfalls in den Austauschsets enthalten.

Interessantes aus dem Bestand des Museums:
Wussten Sie schon,
... dass es im Sächsischen Rot-Kreuz-Museum auch eine Samm-
lung von Porzellanen gibt? Es wurde sehr vielseitig eingesetzt, 
einerseits als Gebrauchsgegenstand in der Pflege, z. B. Schnabel-
tassen, Steckbecken (Schieber), Mörser und Stößel, Medizinschäl-
chen und Löffel, andererseits als Präsente und Geschenke. Auch 
für Auszeichnungen wie Schwesternbroschen wurde Porzellan 
in einer Metallfassung verwendet. Diese können aus hochwer-
tigen Meißner oder aus preisgünstigerem Porzellan sein. Heute 
möchten wir einige Raritäten aus unserer Sammlung vorstellen, 
die sich in den über 25 Jahren angesammelt haben. In unserem 
Bestand befinden sich über 150 Objekte, die der Porzellansamm-
lung zuzuordnen sind.

Gebrauchsporzellan
Gebrauchsporzellan wurde bis nach dem 2. Weltkrieg mit Verzie-
rungen hergestellt. Danach nur noch glatt weiß. Häufig wurde 
der Name der Hilfsorganisation oder der Einrichtung aufgemalt.

Schnabeltasse groß mit Aufdruck 
des Roten Kreuzes (I. WK) 

Schnabeltasse klein mit Aufdruck 
des Weißen Kreuzes. Diese konnte 
auch zur Verabreichung von Me-
dizin verwendet werden (I. WK)

Medizinschälchen mit Graduie-
rung von 1 Esslöffel, ½ Esslöffel 
und einem Kaffeelöffel Roten 
Kreuzes (I. WK)

Kleine Schnabeltasse analog wie 
Abb. 2

Mörser und Stößel aus Porzellan. 
Diese werden auch heute noch 
zur Zerkleinerung von Medika-
menten verwendet.

Steckbecken (Schieber) die Ein-
datierung ist sehr schwierig dak-
eine Herstellerangaben vorhan-
den sind.

Suppenteller und Kaffeekänn-
chen aus der Zeit von 1939 bis 
1945. Dies sind Raritäten, da sol-
che Gebrauchsgegenstände nach 
Entfernung der Embleme zivil wei-
ter verwendet wurden.
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Schüssel des Vaterländischer 
Frauen-Verein v. RK Alt-Solingen- 
Stadt; ob die Verwendung eine 
große Suppen- oder eine kleine 
Waschschüssel ist konnte noch 
nicht eruiert werden. Rechts ist 
die Herstellermarke zu sehen. Die 
Firma Kästner Saxonia war in 
Oberhohndorf bei Zwickau an-
sässig. Auch hier ist eine genaue 
Eindatierung nicht möglich.

Augenbadewanne, wurde zur Ver-
abreichung von Medikamenten 
in wässriger Form oder zur Reini-
gung des Auges bei eingeschränk-
ter Selbstreinigung verwendet.

Geschirr des Bundesdeutschen 
Roten Kreuzes

Geschenke und Präsente:
Diese dienten der Würdigung 
langjähriger Mitgliedschaft in 
einem Verein oder wurden bei 
einem besonderem Ereignis 
(Hochzeit) verschenkt. Ebenso 
wurden Sie bei Wettkämpfen 
verliehen. In der DDR und auch 
in der BRD waren Porzellantel-
ler ein beliebtes Mitbringsel 
bei freundschaftlichen Begeg-
nungen.

Meißner Porzellanmedaillen als 
Landesnotopfer von 1921 an-
lässlich der Gründung des Säch-
sischen Roten Kreuzes. Diese gab 
es in braunem Böttcherporzellan 
oder weißem Biskuitporzellan. 
Sie wurden im Etui zu einem, drei 
oder vier Stück verkauft.

Meißner Porzellanwandteller mit 
einem sächsischen Sanitätssolda-
ten und einem Sanitätshund 1914 
- 1918

Teil eines Porzellanservice als 

Hochzeitsgeschenk, mit der Auf-
schrift „Ihrem lieben Kameraden 
zur Hochzeit gew. Sanitätskolon-
ne Burghardtsdorf“ (vermutlich 
aus der Zeit vor 1933)

Erinnerungsteller Rosentaler Por-
zellan (Selb) von 1915 vom Preu-
ßischen LV v. Roten Kreuz und 
dem Vaterländischen Frauenver-
ein. Zeichnung von Prof. L. v. Zum-
busch (1861 – 1927); Text Ludwig 
Fuldar (1862-1939)

Erinnerungsteller des Roten Kreu-
zes Weihnachten 1935.

Dies könnte ein Spendenteller ge-
wesen sein. Schöne Bemalung mit 
einem Motiv aus dem I. WK.

Figürliche Darstellung einer 
Schwester mit Kurve oder Visiten-
blatt aus Rosentaler Porzellan.

Erinnerungsteller vom 3. Int. Wan-
dertag DRK Spöck 1981. Die Dar-
stellung könnte ein Lazarett in 
einem Kriegsgebiet sein. Nach den 
Genfer Konventionen sind diese mit 
einer RK-Fahne zu kennzeichnen.

Erinnerungstasse anlässlich des 
10-jährigen Museumsjubiläums 
und der Neueröffnung 2005

Erinnerungsteller des DRK der 
DDR anlässlich des 30. Jahresta-
ges der Gründung
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Wanduhr des Polnischen Roten 
Kreuzes (PCK)

Erinnerungsteller des Polnischen 
Roten Kreuzes

Auszeichnungen:

Dienstbrosche des Albertvereins

Partnerschaft mit dem Roten Kreuz im  
tschechischen Lany geht weiter

Nach zweijähriger Corona-Zwangspause ist die Partnerschaft mit 
Lany wieder aufgeflammt. Auf Einladung des Tschechischen Roten 
Kreuzes wohnten sechs Mitglieder der Museumsgruppe des DRK-
Ortsvereins Beierfeld am 25. Mai d.J. der Einweihung des Alice-
Hauses bei. Dieses Gebäude wurde von der Begründerin des Tsche-
chischslowakischen Roten Kreuzes Dr. Alice Masaryková für die 
Mutter-Kind-Betreuung errichtet. Dank unserer Partnerschaft, die 
es seit 2014 gibt, konnte der Verkauf des Hauses verhindert werden. 
Das darin befindliche Museum wurde umfangreich rekonstruiert. 
Es ist ein echtes Schmuckstück geworden. Bei dieser Gelegenheit 
wurde mit der Museumsleiterin Magdalena Elznicová vereinbart, 
dass wir im Herbst eine Ausstellung in Lany durchführen werden.
Im Vorfeld der Veranstaltung fand ein Pietätsakt am Grab von Ali-
ce Masaryková statt. Vertreter unserer Gruppe legten eine Schale 
nieder.

Mitglieder der Beierfelder Museumsgruppe vor dem rekonstruierten 
Alice-Haus in Lany

Pietätsakt am Grab von Alice Masaryková 

Informationen des Vorstandes:
Auch wir möchten einen kleinen 
Beitrag für die Bienen leisten 
und haben dieses Jahr die Wiese 
hinter unserem Vereinsgebäude 
nicht gemäht und sie als „Bie-
nenwiese“ stehen gelassen.

Wir hoffen, dass dieser Beitrag 
für die Natur gut ankommt?

Spenden Sie uns Ihre Bekleidung!
Auch im neuen Jahr können Sie Ihre nicht mehr benötigteBe-
kleidung an unseren Ortsverein wieder spenden.Dazu kann der 
Kleidercontainer vor dem Museums-gebäude genutzt werden. 
Bitte die Bekleidung in blauenSäcken in den Container werfen. 
Größere Mengenkönnen auch direkt zu den Öffnungszeiten oder 
nachAbsprache abgegeben werden.

Bitte keine Säcke oder Kartons ohne Absprache vor die Tür oder 
den Container stellen! Die Sachen können dadurch unbrauchbar 
werden.
Informieren Sie sich bitte im Vorfeld unter dem Telefonanschluss 
03774 509333, ob es an diesem Tag möglich ist.

Mit der Kleiderspende unterstützen Sie nicht nur Bedürftige, son-
dern auch unseren DRK-Ortsverein in seiner Tätigkeit. 
Vielen Dank!

Blutspendentermine III. Quartal 2022

Lebensretter in Grünhain gesucht!

Die nächste große Blutspendenaktion findetin Grünhain am Frei-
tag, dem 29.07.2022 statt.
Ort: Grünhain Grundschule
Zeit: 15:00 – 18:30 Uhr

Jeder Spender erhält nicht nur unser Bonuskärtchen, sondern 
auch eins vom DRK-Blutspendedienst überreicht.

Hier gibt es ab 3, 5 oder 10 Spenden ein tolles Präsent.

20.07.2022 Mittwoch, 14:00 – 17:00 Uhr Stadtwerke SZB
29.07.2022 Freitag, 15:00 – 18:30 Uhr Grünhain 

Grundschule
05.08.2022 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld, 

Fritz-Körner-Haus
09.09.2022 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld, 

Fritz-Körner-Haus
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Seniorenclub Beierfeld im  
DRK-Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V.

Veranstaltungen Juli/August 2022

Mi., 27.07. Sport und Spaß – unsere Physiotherapeutin beglei-
tet uns durch die Stunde.

Mi., 03.08. Sommerfest im Fritz-Körner-Haus. Lasst euch über-
raschen.

Mi., 10.08. Verkaufsveranstaltung mit Frau Richter.
Mi., 17.08. Lustig sein und Spaß haben – unser beliebter Spie-

lenachmittag.

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Grünhain

Freizeitzentrum  
Phönix Grünhain

Viele fleißige Hände reinigen Naturbad
Am Freitag, dem 3. Juni 2022 fanden sich ab 
16 Uhr viele engagierte Bürger*innen aller 

Altersgruppen zum schon fast traditionellen Badputz im Grün-
hainer Naturbad zusammen.

Und es waren nicht nur die „üblichen“ Helfer*innen, auch 
Besucher*innen des Bades halfen auch ganz spontan mit.
Gemeinsam konnte viel erreicht werden, das gesamte Badgelän-
de wurde gereinigt. Mit Materialien, die der Bauhof bereit gestellt 
hat und auch privaten bzw. ausgeliehenen Werkzeugen wurde 
nicht nur dem Unkraut zu Leibe gerückt. Auch das Gebäude des 
Naturbades erhielt, wie bereits im vergangenen Jahr, einen neu-
en Anstrich.

Das Malerteam und fleißige Helfer der Wassercrew.

Da Arbeit bekanntlich hungrig macht, wurden Getränke und Ver-
pflegung bereit gestellt. Ein Dank an die Fleischerei Reinwardt 
Grünhain und die Stadt Grünhain-Beierfeld.

An dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön an all diejeni-
gen, die sich am diesjährigen Badputz beteiligt haben.

Diana Tilp

Die fleißigen Helfer, welche sich am Badputz 2022 beteiligt haben. Auf 
dem Foto sind nicht alle Helfer*innen vertreten.

Orts- und Regionalgeschichte

Auszug aus der entstehenden  
Beierfelder Ortschronik

Abschnitt VII. Chronik von Kriegs- und Notzeiten und 
besonderen Ereignissen Teil 14 (4) 1961

Die Festwoche „50 Jahre Fußball“ 
in Beierfeld fand vom 19. bis 28. 
Mai 1961 statt und stand unter 
der Losung „Der Sport dient dem 
Frieden und der Verständigung 
der Sportler aus beiden Teilen 
Deutschlands.“ Am Pfingstsonn-
abend, dem 20. Mai wurde um 
13.00 Uhr die Ausstellung „50 
Jahre Fußball“ im Gasthof „Al-
bertturm“ eröffnet Anschließend 
fand um 14.00 Uhr im Gasthof 
„Albertturm“ unter reger An-
teilnahme der Einwohnerschaft 
und der benachbarten BSG die 
Festveranstaltung statt. Junge 
Pioniere gestalteten ein Kultur-
programm. Danach wurden durch die BSG-Leitung verdiente 
Sportler und Funktionäre mit der Ehrennadel in Gold und Silber 
ausgezeichnet.

Um 20.00 Uhr fand ein „Erzge-
birgische Heimatabend“ unter 
Teilnahme des Konzertinaklub 
„Friedensklänge“ und dem Volk-
schor Beierfeld bei über 700 Zu-
schauern großen Zuspruch. Der 
Heimatabend wurde am 24. Mai 
wiederholt. Wie zur 750 Jahrfeier 
wurde er wiederum von Erich 
Seifert, Paul Höhnel und Ernst 

Klitzsch zusammengestellt. Am Pfingstsonntag wurde die Stadi-
onweihe um 9.00 Uhr mit einem Sportwerbemarsch eingeleitet. 
Der Sportplatz erhielt den Namen „Stadion am Spiegelwald.“

Ehrennadel in Gold des DTSB 
Creative Commons Namensnen-
nung-Weitergabe unter gleichen 
Bedingungen 3.0 Deutschland 
Lizenz.

Das Stadion am Spiegelwald 1961.
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Einen sportlichen Höhepunkt brachte das Nationale Fußball-
turnier am Pfingstsonntag und Pfingstmontag, dem 21. bzw.  
22. Mai. Am ersten Tag wohnten bereits über 2000 Zuschauer den 
Spielen bei. Folgende Ergebnisse wurden erzielt: Am Sonntag 
spielten TUS Jahn 09 Solingen gegen Aufbau Aue/Bernsbach (Be-
zirksliga) 2 : 4 und Motor Beierfeld (1. Kreisklasse) unterlag gegen 
Borussia 08 Brand/Aachen 1 : 3. Das gesamtdeutsche Gespräch 
am Pfingstmontag um 9.00 Uhr im Klubhaus „Clara Zetkin“ wurde 
mit den Freunden aus Aachen in einem sehr freundschaftlichen 
Ton geführt. Am Montag unterlag Motor Beierfeld gegen TUS 
Jahn 09 Solingen 1 : 2 . Aufbau-Aue Bernsbach gewann gegen 
Borussia 08 Brand/ Aachen 5 : 1 und wurde Pokalgewinner vor 
Borussia 08 Brand/ Aachen. Abend fand dann im Gasthof „Albert-
turm“ die offizielle Siegerehrung und Auszeichnung der Turnier-
mannschaften sowie die Verabschiedung der westdeutschen 
Sportfreunde statt. Die Aktiven und Funktionäre von Aachen und 
Beierfeld waren dann noch in fröhlicher Runde zusammen und 
es wurde dabei immer wieder von beiden Seiten zum Ausdruck 
gebracht, die so herzliche Freundschaft in Zukunft noch, über die 
künstlich geschaffenen Grenzen hinweg, entscheidend zu festi-
gen und weiter auszubauen.
Am Pfingstmontag um 9.00 Uhr begann ein bezirksoffenes Leicht-
athletiksportfest mit 100 Wettkämpfern aus 15 Betriebssportge-
meinschaften des Bezirkes Karl-Marx-Stadt. Von den Beierfelder 
Teilnehmern belegte Konrad Nötzel den 1. Platz im Weitsprung 
der Männer mit 6,22 m. Im Dreisprung der Männer belegte Ha-
gen Ullmann mit 14,32 m den 1. Platz und im Kugelstoßen den  
2. Platz mit 11,83 m. Im Speerwurf der männlichen Jugend B be-
legte Edelmann mit 43,82 m den 3. Platz.
Am Pfingstmontag um 13.00 Uhr fand auch ein Handballturnier 
mit Wismut Pöhla, BSG Chemie Leipzig, Vorwärts Mühlhausen, 
Fortschritt Burkhardtsdorf, Dynamo Johanngeorgenstadt und 
Motor Beierfeld statt. Im Endspiel schlug Wismut Pöhla die BSG 
Chemie Leipzig verdient mit 10 : 9. und wurde Pokalsieger. Der 
Deutsche Fernsehfunk berichtete bereits am Pfingstmontag über 
die Veranstaltungen.

Am Dienstag, dem 23. Mai gewann Aufbau-Aue Bernsbach ein 
Turnier der Pioniermannschaften vor Motor Lauter. Ein Sportwer-
beabend am Sonnabend, dem 27. Mai brachte recht interessan-
te Darbietungen. Am Abschlusssonntag, dem 28. Mai gewann 
Motor Beierfeld ein Freundschaftsspiel gegen den DDR-Ligisten 
Motor West-Karl-Marx-Stadt mit 4:2. Ein gutklassiges Spiel vor ca. 
500 Zuschauern ließ keinen Klassenunterschied erkennen.
Neun Tage lang währte die Festwoche. Jeden Tag war Musik 
im Bierzelt am „Kieferle.“ Die große Festtombola verfehlte seine 
Anziehungskraft nicht. Am Pfingstsonntag, dem 21. Mai spielte 
das Orchester der IG Wismut beim Sportlerball zum Tanz auf, am  
28. Mai fand der Abschlussball mit dem Orchester RUADOS statt.
Die Gründer des Fußballvereins 
„Sturm“ Richard Ficker, Albert 
Führlich, Fritz Seidel, Wilhelm 
Karg und Hans Hempel und der 
Schriftführer und Vorsitzender 
des Vereins Willy Hecker trafen 
sich 1961 im Gasthof „Krone“.

Der Albinshofer Wettbewerb 
(Mecklenburg) fand bei den 
Genossenschaftsbauern un-
seres Kreises ein breites Echo. Inzwischen haben sich mehrere 
LPG angeschlossen und werden durch Aufdeckung von Reser-
ven sowohl Schlachtvieh als auch Milch über ihren Plan hinaus 
für die Bevölkerung zur Verfügung stellen. So will die LPG „Sepp 
Wenig“ Beierfeld pro Hektar landwirtschaftlicher Nutzfläche 5 kg 
Schlachtvieh und 20 l Milch über ihren Plan hinaus produzieren.

Gründer des Fußballvereins 
„Sturm“ v. l. n. r. sind die o. g. Funk-
tionäre zu sehen.

Bei den Kreismeisterschaften der Leichtathleten in Raschau be-
legte bei den Männern Hagen Ullmann Motor Beierfeld im Weit-
sprung mit 6,80 m, im Hochsprung mit 1,59 m und im Kugelsto-
ßen mit 11,42 m jeweils den 1. Platz. Bei der männlichen Jugend B 
belegte Ritter Motor Beierfeld jeweils den 1. Platz im Kugelsoßen 
mit 9,54 m, im Speerwurf mit 43,31 m und im Hochsprung mit 
1,30 m. Im Weitsprung siegte Edelmann mit 5,32 m. Bei der weib-
lichen Jugend B wurde Köhler im Weitsprung mit 3,90 m Kreis-
meister.

Im Lehrbetrieb der Betriebsberufsschule Grünhain des VEB 
Sturmlaternenwerk Beierfeld befand sich für die Schüler der 
Klassen 7 der Oberschulen Beierfeld, Grünhain und Waschleithe 
sowie der 11. Klasse der erweiterten Oberschule „Bertolt Brecht“ 
Schwarzenberg eines der schönsten Kabinette. Hier wurden wö-
chentlich etwa 170 Schülern des Schuljahres 1960/61 im Grund-
lehrgang „Metallverarbeitung“ die wichtigsten Grundfertigkeiten 
und Kenntnisse in der Metallverarbeitung vermittelt. Dies war die 
Grundlage für die weitere polytechnische Ausbildung in den da-
rauffolgenden Grundlehrgängen. In dem Kabinett befanden sich 
33 Arbeitsplätze mit den erforderlichen Mess- und anderen Werk-
zeugen und Maschinen. Alle vorkommenden Arbeitstechniken 
wurden den Schülern vorerst im theoretischen Unterricht vermit-
telt, vom Betreuer demonstriert und anschließend von den Schü-
lern selbst in der Praxis ausgeführt. Im Kabinett befanden sich 
weiter zwei Schaukästen. In einem wurden Mess-, Prüf-, Anreiß-, 
Gewindeschneidwerkzeuge, Bohrer, Senker, Feilen usw. gezeigt. 
Im anderen Schaukasten wurden Muster aller am Unterrichtstag 
in der Produktion gefertigten Werkstücke aufbewahrt. 70 % der 
im Unterricht gefertigten Werkstücke dienten der Produktion. 
30 % der Arbeiten waren für den Lehrmittelbau verschiedener 
Schulen bestimmt. Laut Lehrplan der zwölfklassigen allgemein-
bildenden polytechnischen Oberschule (erweiterte Oberschule) 
wurden im Schuljahr 1960/ 61 etwa 60 Schüler der 11. Klasse 
der Bertolt-Brecht-Oberschule Schwarzenberg mit Werkzeug-
maschinen, Dreh-, Hobel-, Fräsmaschinen vertraut gemacht. In 
der Klempnerei wurden ihnen Begriffe des Autogenschweißens 
vermittelt. Eine Woche im Monat erhielten die Schüler von einem 
Fachlehrer der BBS theoretischen Unterricht in den verschiedens-
ten Fächern, wie technisches Zeichnen, Maschinenkunde usw. 
Eine weitere Woche war ihnen Gelegenheit gegeben, im Sturm-
laternenwerk gemeinsam mit den Produktionsarbeitern und zum 
Teil selbständig Arbeiten auszuführen.

Der Beierfelder Ortsgruppe des Deutschen Kulturbundes gelang 
es am 13. Juni 1961 die polnische Pianistin, Chopinpreisträgerin 
von 1949, Regina Smendziaka nach Beierfeld einzuladen.

Regina Smendziaka wurde vom 
Haus der Polnischen Kultur in 
Berlin im Rahmen des deutsch-
polnischen Kulturaustausches 
vermittelt. Werke von Beetho-
ven, Schubert und Chopin 
brachte sie zu Gehör. Diese Ver-
anstaltung wurde gemeinsam 
vom Deutschen Kulturbund und 
dem VEB Sturmlaternenwerk 

Beierfeld als Beitrag zur deutsch-polnischen Freundschaft durch-
geführt. Trotz der hohen Unkosten wurde kein Eintrittsgeld erho-
ben.

Alle Einwohner wurden darauf hingewiesen, dass bei Gewitter 
Fernseh- und UKW-Antennen unbedingt fachgemäß zu erden 
sind, da ein Blitz durch die Antenne leicht in das Haus eindringen 
kann.
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Neu eingetroffen:
Spannungskonstandhalter, au-
tomatisch, 150 W 180,- - DM
Spannungskonstanthalter, au-
tomatisch, 300 W 303,80 DM
Spannungskonstanthalter, au-
tomatisch, 200 W 220,- - DM
Tonbangeräte BG 23, Koffer 
770,- - DM
Tonbangeräte Smaragd, Koffer 
1072,50 DM
Tonbandgeräte KB 100, Koffer 
988,75 DM
Haushaltwaren-KONSUM 705 
Schwarzenberg, Badstraße, Ruf 
3329

Es verfügte über eine Zähluhr, 
Ausgänge für Kopfhörer und 
Lautsprecher waren vorhanden 
ebenso wie ein Mikrofonein-
gang, Gerätekoffer aus Sperr-
holz mit weinrotem und beigem Kunstleder überzogen, VEB 
Messgerätewerk Zwönitz, Herstellerverbund Rundfunk - und 
Fernmeldetechnik.

Das Memorandum der Sowjetunion zum Abschluss eines Frie-
densvertrages mit Deutschland und zur Lösung der Westberlin-
Frage fand auch in der Belegschaft des VEB Sturmlaternenwerk 
Beierfeld ein vielstimmiges Echo. Die Redaktion der Volksstimme 
veröffentlichte folgende Meinung einer Arbeiterin aus dem VEB 
Sturmlaternenwerk: „Ich stimme den Vorschlägen der Sowjetuni-
on zu, möchte aber gleichzeitig mit fordern, dass das Problem 
Westberlin gelöst wird. Westberlin ist ein Unruheherd im Herzen 
Europas. Wir brauchen keine Unruhe, sondern Frieden“.
Über 34.000 DM schafften die Fußballer der BSG Motor Beierfeld 
im NAW bei der Vorbereitung des 50-jährigen Fußballjubiläums. 
Allein bei der Erneuerung des Stadions wurde ein Wert von über 
21.000 DM geschaffen.
Die Ortsgruppe Beierfeld des DRK führte im Gelände des Stein-
bruches im Beutelbachgelände eine Übung durch. Dabei wurde 
angenommen, dass sich bei einer Sprengung mehrere Menschen 
verletzten. Fünf schwer-, ein Leichtverletzter und vier Personen 
mit Schockwirkung waren auf schnellstem Wege zu bergen.
Die Frauen des VEB Messgerätewerk Beierfeld stellten 1961 51 % 
der Belegschaft. Es wurden mit vielen von ihnen Qualifizierungs-
verträge abgeschlossen. Im Werk stellten sich bewährte Ingeni-
eure, vorwiegend Technologen und Konstrukteure als Dozenten 
für die Aus- und Weiterbildung ihrer Kolleginnen und Kollegen 
in der Produktion zur Verfügung. So konnten sich in den vergan-
genen Jahren über 600 Kolleginnen und Kollegen qualifizieren. 
51 Kolleginnen und Kollegen lernten an der Technischen Berufs-
schule (TBS), um Meister, Techniker, Ökonom oder Ingenieur zu 
werden. Die theoretischen Schulungen mussten bisher in der 
Oberschule Beierfeld vorgenommen werden. Heute können sie 
mit Stolz berichten, dass sie ein vorbildlich eingerichtetes Kabi-
nett zur Verfügung haben. Es bietet über 120 Kolleginnen und 
Kollegen Platz, denen eine moderne Tonfilmanlage und ein Epi-
diaskop (Bildwerfer) zur Verfügung stehen. Höhepunkt der Ein-
weihung war die Aushändigung von 17 Facharbeiterzeugnissen 
an Kolleginnen und Kollegen unseres Werkes, die sich in zwei-
einhalbjähriger Ausbildung das Wissen für ihre jetzige Tätigkeit 
aneigneten.
Während früher die Post (Briefe und Zeitungen) von den Brief-
trägern direkt an jeder Wohnung abgegeben wurde, erfolgte die 

Spannungskonstanthalter Peutron

Tonbandgerät RFT Smaragd, Koffer

Zustellung von Briefen und Zeitungen 1961 aus den Hausbrief-
kästen. Jeder Hausbesitzer wurde verpflichtet sich einen Haus-
briefkasten zu kaufen und diesen im Hausflur oder am Garten-
tor anzubringen. Die Deutsche Post liefert Hausbriefkästen und 
Hausbriefkastenanlagen (2-, 3- und vierfach) frei Haus. Ein Haus-
briefkasten kostete 1961 durchschnittlich 6,50 DM.
Auch Motor Grünhain führte vom 23. Juni bis zum 9. Juli 1961 
Festwochen anlässlich des 100-jährigen Turn- und des 50-jähri-
gen Fußballjubiläums durch.

Festprogramm:
Freitag, 23.06.: Eröffnung mit einem Betriebssportfest der lernen-
den Jugend
Sonnabend, 24.06.: 19.00 Uhr Festveranstaltung im Kultursaal des 
Elektromotorenwerkes
Sonntag, 25.06.: 8.00 Uhr Kreissportfest der Leichtathletik der Pi-
oniere
14.00 Uhr Sportwerbemarsch
17.00 Uhr Fußballkampf VfB Wuppertal gegen BSG Motor Grün-
hain
Montag, 26.06.: ab 17.00 Uhr Fußballspiele
Dienstag, 27.06.: ab 17.00 Uhr Betriebsfußball
Mittwoch, 28.06.: 17.00 Uhr Fußballkampf Dynamo Dresden ge-
gen Motor Grünhain
Donnerstag, 29.06.: 17.00 Uhr Betriebsfußball
Freitag, 30.06.: 14.00 Uhr Treffpunkt Olympia mit bekannten Spit-
zensportlern des SC Wismut u.a. mit Gerhard Hönnicke
Sonnabend, 01.07.: Tag des Betriebssportfestes
Sonntag 02.07.: Fußballkampf Aufbau Aue-Bernsbach gegen Mo-
tor Grünhain
Am Sonntag, dem 25. Juni gewann Motor Grünhain gegen VfB 
Wuppertal mit 6:2.

Die Freunde des Tennissportes verfolgten am Sonntag, den  
25. Juni den Punktekampf Motor Beierfeld gegen Lokomoti-
ve Aue. Am Mittwoch, den 28. Juni fand ab 17.00 Uhr ein Treff-
punkt „Olympia“, organisiert von der Sektion Fußball im Stadion 
am Spiegelwald statt. Neben einem Geschicklichkeitsfahren der 
Motorradsportler fand ein Spiel der Kreisauswahlmannschaften 
Schwarzenberg und Zschopau im Fußball statt.
Im VEB Messgerätewerk Beierfeld wurde eine Ausstellung „Der 
malende und schreibende Arbeiter“ gezeigt. Als Laienkünst-
ler empfahlen sich z. B. mit interessanten Arbeiten Hans Seifert 
und Otto Kroske, die sich bemühten in ihren Linolschnitten bzw. 
Zeichnungen und Gemälden das Neue unserer Zeit und den 
schaffenden Menschen in den Mittelpunkt ihrer Arbeiten zu stel-
len. Auch in den Öl- und Aquarellbildern der Kollegen Rytina, 
Fritzsche und Grüttner zeigte sich beachtliches Talent. Bemer-
kenswert waren gleichfalls die Proben der schreibenden Arbeiter. 
Wolfgang Geßner schrieb die Erzählung „Die Nacht der Entschei-
dung“, in deren Mittelpunkt die sozialistische Landwirtschaft 
stand. Hilde Bretschneider aus dem Patenort Waschleithe war mit 
zwei Gedichten „Kinderlied“ und „Mei Haamit“ vertreten.
Einem Beierfelder Kollektivjäger gingen in zwei Nächten drei 
Steinmarder in die Falle, nachdem sie zwei Hühner geraubt hat-
ten. Die „Übeltäter“ wurden dem Tierpark am Schloss Schwarzen-
berg übergeben.
Gras mähen und Heu pressen waren im Juni 1961 die Hauptarbei-
ten des MTS-Stützpunktes Beierfeld. Noch 100 ha Fläche galt es 
zu mähen. Ständig waren sieben Maschinen im Einsatz. Das Tage-
werk der Traktoristen war oftmals länger als üblich. Keine Stunde 
durfte ungenutzt verstreichen. Der beste Traktorist der Station 
schaffte mit seinem „Famulus“ 45 ha Mahd. Die Arbeiten waren 
erschwert weil einmal mehr dichtes Gras stand, das zum Teil 
schon überständig war, zum anderen aber durch die erheblichen 
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Niederschläge viel Lagerung aufwies. Erwähnenswert war ferner 
die Leistung des Schlossers, der die Reparaturen allein zu bewäl-
tigen hatte, obwohl noch eine zweite Planstelle vorhanden war. 
Gute Unterstützung gaben die Betriebe VEB Elektromotorenwerk 
Grünhain, Sturmlaternenwerk und Messgerätewerk Beierfeld. Die 
Traktoristen erwähnten lobend die Einsatzfreudigkeit der Genos-
senschaftsbauern von Grünhain, die täglich durchschnittlich 3 ha 
Heu pressten. Die Pflegearbeiten in der LPG „Sepp Wenig“ Beier-
feld und „8. März“ Grünhain wurden von zwei Genossenschafts-
bauern in zweitäglichem Wechsel mit dem RS 09 durchgeführt.

Die PGH des Bauhaupt- und Baunebengewerbes in Grünhain 
wollte die Tankstelle fertig stellen. Das sollte schon vor vier Wo-
chen geschehen. Die Brigade 
der MTS leistete sozialistische 
Hilfe, indem sie für den Stütz-
punkt in Erla einen Traktor zur 
Verfügung stellte, der in zwei-
schichtigem Einsatz täglich 4,5 
ha Fläche mähte.
Der erste Bauabschnitt des Bei-
erfelder Bades wurde fertigge-
stellt. Am Sonntag, dem 25. Juni 
1961 konnte in das Vorwärme-
becken herrliches Quellwasser eingelassen werden. Nach drei Ta-
gen war das Becken voll Wasser. Zu hoffen bleibt, dass nun auch 
die Fertigstellung des Freibades zügig vorangeht, damit der lang-
jährige Wunsch ein Freibad zu besitzen, für Beierfeld in Erfüllung 
geht. Helft mit bei Badbau!

Vor einiger Zeit bemerkten Kinder, die durch den Tierpark am 
Schwarzenberger Schloss streiften, dass vor der Spendenkasse, 
die am Eingang des Parks angebracht war, in einem Umkreis von 
etwa zwei Metern eine verhältnismäßig große Anzahl Geldstücke 
verschiedenen Wertes verstreut umherlagen. Auch am nächsten 
Tag lag wieder Geld auf dem Weg. Als der Stationsleiter davon 
erfuhr, machte er sich Gedanken, wie wohl das Geld aus der Kas-
se fallen konnte, da sie ja immer verschlossen war. Doch auch er 
fand des Rätsels Lösung nicht, 
bis man eines Tages die Kas-
se öffnete und das Geheimnis 
entdeckte. Ein Blaumeisenpär-
chen hatte sich in der Kassette 
ein Nest gebaut und jedes von 
oben hereinfallende Geldstück 
wieder hinausgeworfen. Kurze 
Zeit später flogen die Blaumei-
seneltern mit vier jungen Mei-
sen davon.
Das Lernaktiv 0B/2 der Betriebsberufsschule des VEB Sturmlater-
nenwerk Beierfeld in Grünhain erhielt von der FDJ-Kreisleitung 
die Bronzemedaille für vorbildliches Lernen im Berufswettbe-
werb. Diese Freunde waren als erste darum bemüht, neben dem 
Facharbeiterbrief auch das Abitur zu erwerben. Sie führten dar-
über eine Chronik. Darin war erwähnt, dass Freunde, die einmal 
beim Lernen versagten, unaufgefordert beim Nachhilfeunterricht 
teilnahmen. Es wurde auch eine gute kulturelle Arbeit geleistet. 
Die Mädchen übten sich im Volkstanz und im Laienspielzirkel. 
Alle Jungen verpflichteten sich ihren Ehrendienst in der Nationa-
len Volksarmee zu leisten.

Thomas Brandenburg
Quellen:
Volksstimme
Wikimedia Commons; Regina Smendziaka

Traktor RS 09 mit Mähwerk, herge-
stellt im VEB Traktorenwerk Schö-
nebeck

Blaumeisen mit geschlüpften Jun-
gen im Nistkasten.

Sonstiges

Sparkasse Grünhain
Die Filiale der Sparkasse Grünhain hatte am 16. Juni 2022 letzt-
malig für Beratung und Service geöffnet. Die moderne Selbstbe-
dienungstechnik und der Überweisungsbriefkasten stehen am 
Standort weiterhin rund um die Uhr zur Verfügung.

Ab 20. Juni 2022 finden Sie Ihre Ansprechpartner und das um-
fangreiche Service- und Beratungsangebot in unserem neuen  
S-BeratungsCenter Schwarzenberg in der Grünhainer Straße.

Darüber hinaus können Sie einfach und bequem telefonische 
Serviceleistungen (bspw. Überweisungsaufträge, Terminverein-
barungen) unseres S-ServiceCenters unter 03733 139-0 von Mon-
tag bis Freitag jeweils von 08:00 - 20:00 Uhr nutzen.

Musikfest Erzgebirge 2022
Unter dem Jahresmotto „SACHSENS GLANZ“ finden im Rah-
men des Musikfestes Erzgebirge vom 9. bis 18. September 
2022 wieder hochkarätige Konzerte und Veranstaltungen in 
der gesamten Erzgebirgsregion statt. Am 17. September gas-
tiert das Musikfest Erzgebirge mit einem Familienkonzert in 
Grünhain-Beierfeld. Veranstaltungsort ist die Peter-Pauls-
Kirche Beierfeld.
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Tourismusverband  
Erzgebirge e. V.

Tourentester gesucht
Im Rahmen eines Wandertouren-Tests sucht der Tourismusver-
band Erzgebirge e. V. (TVE) auch in diesem Jahr interessierte Tou-
rentester, die gern Wandern und dabei die Qualität der Strecken 
überprüfen.Teilnehmende wählen aus über 50, teils neuen, Tou-
ren aus und bewerten diese unter anderem hinsichtlich Beschil-
derung, Routenführung und Wegebeschaffenheit. Die gewonne-
nen Informationen werden mithilfe eines Fragebogens erfasst 
und vom TVE ausgewertet. Anschließend leitet der TVE die Ergeb-
nisse an die zuständigen Kommunen und Wegewarte weiter. Zie-
le sind die qualitative Verbesserung der Wegeinfrastruktur und 
die Erhöhung der Attraktivität der Wanderrouten.Wer Interesse 
hat, eine Wandertour zu testen, informiert sich bitte bei: Touris-
musverband Erzgebirge e. V., Projektmanagement Wandern, Anni 
Borrmann, a.borrmann@erzgebirge-tourismus.de oder Tel. 03733 
1880029.

Alle Tourentester sollten die Fragebögen bis zum 30. September 
2022 eingereicht haben. Als Dankeschön verlost der TVE unter 
allen Teilnehmern verschiedene Gewinne.Kontakt & Informatio-
nen: Tourismusverband Erzgebirge e. V.
Projektmanagement WandernAnni BorrmannAdam-Ries-Str. 16, 
09456 Annaberg-Buchholz, Tel.: +49 (0) 3733 1880029
www.erzgebirge-tourismus.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Beierfeld
Pfarrweg 2, Tel. 03774 61144

So., 24.07.22 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 31.07.22 10.00 Uhr Gemeinsamer Waldgottesdienst in 

Oberpfannenstiel
So., 07.08.22 17.00 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslo-

sung in Grünhain
So., 14.08.22 10.00 Uhr Wald- u. Wiesengottesdienst im Os-

waldtal beim „Brück`l“

Frauenfrühstück
Mittwoch, 20.07.22 und am 17.08.22 um 09.00 Uhr

Seniorennachmittag
Dienstag, 02.08.22 um 14.00 Uhr

Seit April gibt es an der Ki-
oskwand in Beierfeld einen Ge-
betsbriefkasten.
Allen, die es wollen, soll dieser 
Briefkasten ein Ort für ihre Sor-
gen, Ängste und Unsicherheiten 
sein.

Notiert ein paar Zeilen oder auch einen langen Brief und werft es 
hier ein. Das kann anonym sein oder gern auch mit Namen und/
oder einen Kontakthinweis.

Im Gebetskreis oder auch im Gottesdienst wird für diese Anlie-
gen mitgebetet. Wir glauben, dass Gebet Kraft hat und verändern 
kann, deshalb wollen wir gern füreinander beten.

Ev.-luth. Kirchgemeinde Grünhain  
mit Waschleithe

Markt 1 – Tel. 03774 62017
Gottesdienste unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich auf unserer Hompage: 
www.kirche-grünhain.de oder im Pfarramt: 03774 62017

So., 07.08. 17.00 Uhr Bläser-Gottesdienst zur Jahreslosung in 
der St.-Nicolai Kirche Grünhain mit dem 
Posaunenchor

So., 14.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Waschleithe
So., 28.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St.-Nicolai-Kirche 

Grünhain

Evangelisch-methodistische Kirche
Zionskirche Grünhain, Beierfelder Weg 5
Pastor Stefan Gerisch, Telefon: 03774 63922

Gottesdienst & Kindergottesdienst

So., 24.07.22 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 31.07.22 10.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 07.08.22 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst & Kindergot-

tesdienst
So., 14.08.22 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst

Bibelgespräch
Mittwoch, 3. August und 10. August jeweils um 19.30 Uhr

Gemeindezentrum Beierfeld, August-Bebel-Str. 74
Gottesdienst & Kindergottesdienst

So., 24.07.22 10.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 31.07.22 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 07.08.22 hier kein Gottesdienst

10.00 Uhr Bezirksgottesdienst Zionskirche in Grünhain
So., 14.08.22 10.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst

Bibelgespräch
Donnerstag, 4. August und 11. August jeweils um 19.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5

So., 24.07.22 19.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
Mi., 27.07.22 17.00 Uhr Bibelstunde
Sa., 30.07.22 09.00 Uhr Kinderfrühstück
So., 31.07.22 15.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
Mo., 01.08.22 17.00 Uhr Frauenstunde
So., 07.08.22 15.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
Mi., 10.08.22 17.00 Uhr Bibel- u Gebetsstundestunde
So., 14.08.22 19.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
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Glückwünsche

Wir gratulieren recht herzlich  
zum Geburtstag

im Stadtteil Beierfeld
21.07. Frau Inge Eckelt 80 Jahre
im Stadtteil Grünhain
22.07. Frau Erika Engelhardt 85 Jahre
31.07. Frau Regina Schürer 80 Jahre
16.08. Herrn Rudolf Seifert 85 Jahre

Einwilligungserklärung zur Verwendung 
personenbezogener Daten zum  

Altersjubiläum und Ehejubiläum
Ich bin damit einverstanden, dass der Bürgermeister bzw. der 
Ortsvorsteher für die Gratulation zum Geburtstag und zum Ehe-
jubiläum meine personenbezogenen Daten verwenden darf.
Ich bin damit einverstanden, dass die Stadt Grünhain-Beier-
feld meinen Namen, meinen Geburtstag, mein Alter, das Da-
tum der Eheschließung und meinen Wohnort (Stadtteil) in 
ihrem Amts- und Mitteilungsblatt veröffentlichen darf. Das 
Amtsblatt wird auch auf der Internetseite www.beierfeld.de 
eingestellt.

Veröffentlicht werden die Daten beim Geburtstag jeweils zum 
80., 85., 90. und ab dem 90. Lebensjahr jährlich und beim Ehe-
jubiläum ab dem 50. alle 5 Jahre.

Name, Vorname _____________________________

Geburtsdatum _____________________________

Telefon _____________________________

Straße, Hausnummer _____________________________

PLZ, Ort _____________________________

Datum der Eheschließung _____________________________
(beide Ehepartner müssen den Antrag ausfüllen)

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann je-
derzeit widerrufen werden.

__________________________
Ort, Datum

___________________________
Unterschrift des Antragstellers



Allgemeine Termine

Entsorgungstermine

Juli/August 2022
Restabfall
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
26.07./09.08. 03.08./17.08. 26.07./09.08.

Gelbe Tonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
01.08./15.08. 01.08./15.08. 01.08./15.08.

Papiertonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
25.07. 08.08. 25.07.

Bioabfall
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
26.07./02.08./ 
09.08./16.08.

26.07./02.08./09.08./ 
16.08.

26.07./02.08./ 
09.08./16.08.

Rohrnetzspülung
im ST Grünhain am:
26.07.2022 in der Zeit von 08:00 - 16:00 Uhr statt.
Folgende Straßen sind betroffen:
Albert-Straube-Siedlung, Alte Burgstraße, Apothekergasse, Auer 
Straße, Beierfelder Weg, Burgstraße, Elterleiner Str., Forstweg, 
Fürstenbrunner Str., Gartenstr., Hospitalgasse, Lößnitzer Str., 
Markt, Oswaldtalstraße, Pförtelsteig, Röhrenweg, Schwarzenber-
ger Str., Zwönitzer Straße

im ST Beierfeld am:
04.08.2022 in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr statt.
Folgende Straßen sind betroffen:
Am Bahnhof, Am Birkenhain, August-Bebel-Str., Bernhard-He-
cker-Str., Sonnenblick, Spiegelwaldstraße

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wenn Sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe be-
nötigen, wählen Sie die 116 117. Der Anruf ist für Sie kostenfrei.

Bereitschaftsplan Apotheken
Datum Apotheke
21.07.2022 Bären-Apotheke, Bernsbach
22.07.2022 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
23.07.2022 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg

Löwen-Apotheke, Zwönitz
24.07.2022 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg

Löwen-Apotheke, Zwönitz
25.07.2022 Alte-Kloster-Apotheke, Grünhain
26.07.2022 Vogelbeer-Apotheke, Lauter
27.07.2022 Apotheke Zeller Berg, Aue
28.07.2022 Auer Stadt-Apotheke, Aue
29.07.2022 Markt-Apotheke, Aue
30.07.2022 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg

Brunnen-Apotheke, Zwönitz
31.07.2022 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg

Brunnen-Apotheke, Zwönitz
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01.08.2022 Schwanen-Apotheke im Kaufland, Aue
Markt-Apotheke, Elterlein

02.08.2022 Brunnen-Apotheke, Aue
Stadt-Apotheke, Zwönitz

03.08.2022 Aesculap-Apotheke, Aue
04.08.2022 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
05.08.2022 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
06.08.2022 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
07.08.2022 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
08.08.2022 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg

Löwen-Apotheke, Zwönitz
09.08.2022 Heide-Apotheke, Schwarzenberg

Brunnen-Apotheke, Zwönitz
10.08.2022 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
11.08.2022 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
12.08.2022 Rosen-Apotheke, Raschau
13.08.2022 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
14.08.2022 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
15.08.2022 Bären-Apotheke, Bernsbach
16.08.2022 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
17.08.2022 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg

Außerhalb der normalen Öffnungszeiten wird von den hier aus-
gewiesenen Apotheken ein Bereitschaftsdienst durchgeführt. 
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils 8.00 Uhr und endet am 
Folgetag 8.00 Uhr. Angaben ohne Gewähr, mögliche Änderun-
gen finden Sie unter www.aponet.de.

* An Samstagen, ausgenommen gesetzliche Feiertage, Heilig-
abend und Silvester, sind in der Zeit von 12.00 - 19.00 Uhr, anstel-
le der diensthabenden Apotheken, folgende Apotheken dienst-
bereit: Schwanen-Apotheke im Kaufland in Aue und Apotheke im 
Kaufland in Schwarzenberg.

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
23.07./24.07. Dipl.-Stom. Gebhart, 

Silke; Johanngeorgenstadt
Tel.: 03773 883736

30.07./31.07. Dipl.-Stom. Mißler, Thomas; 
Johanngeorgenstadt

Tel.: 03773 882027

06.08./07.08. Dipl.-Stom. Detlef Schürer; 
Raschau

Tel. 03774 81048
Handy: 0172 9510383

13.08./14.08. Dr.med.dent. Pia Rüdiger; 
Schwarzenberg

Tel.: 03774 22633

Tierärztliche Bereitschaftsdienste
Bis 22.07.2022 Dr. Küblböck, 

Schwarzenberg
Tel. (03774) 178490
oder (0171) 8249479

22.07. – 
29.07.2022

Dr. Torsten Hüller, 
Lößnitz

Tel. (03771) 300721 
oder 0171 2052799

29.07. – 
05.08.2022

TÄ Justyna Eule, 
Rittersgrün

Tel.: (037757) 189895 
oder 0152 59409110

05.08. – 
12.08.2022

TÄ Sylvia Thierfelder, 
Lößnitz

Tel. (03771) 7299930 
oder 0152 22776428

12.08. – 
19.08.2022

TA Sven Brabant, 
Aue (nur Kleintiere)

Tel 03771 554601 oder 
0174 32199007

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauf folgenden Tag 06.00 Uhr. Die Wochen-
endbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag  
06.00 Uhr.
Kurzfristige Änderungen der Bereitschaftsdienste entnehmen Sie 
bitte der Internetseite https://www.erzgebirgskreis.de/de/buer-
gerservice/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst.

Was sonst noch interessiert

Verneigt euch tief und so weit es geht -  
die Wegkönige

Klar unter diesen Namen wird wohl kaum einer wissen was ge-
meint ist. Wegerich sagt uns da schon mehr, obwohl wenn man 
das Wort sprachlich in die Vergangenheit verfolgt, nichts anderes 
damit gemeint ist. Man hatte in früheren Zeiten auf Weg und Steg 
die Wegeriche allgegenwärtig unter den Füßen, Hufen, Wagenrä-
dern eben auf die Art wie die Reise halt bewältigt wurde.
Die Wegeriche waren also schnell zur Hand und konnten unmit-
telbar ihre heilende Wirkung entfalten.
In unseren Gefilden kommen nach der Form der Blätter drei die-
ser Wegkönige vor. Spitzwegerich und Breitwegerich sind auch 
hier in den Bergen recht häufig. Den Mittelblättrigen Wegerich 
muss man ziemlich bewusst suchen.

Der Wegerich

Um im Zusammenhang dieses Beitrages einmal alle drei Wegkö-
nige an einem Ort bewundern zu können unternahm ich eine klei-
ne Reise. Sie führte mich auf einen Muschelkalkbergrücken. Das 
unterhalb liegende liebliche Tal und die Stadt wussten dereinst 
schon die Herren Goethe und Schiller zu schätzen. Ich brauchte 
letztendlich nicht lange nach einer Stelle zu suchen, wo alle drei 
„Audienz“ hielten standesgemäß umrahmt von Waldhyazinthe 
und Bleichem Waldvöglein also ziemlich seltenen Orchideen.
Im Übrigen schaute ich von meinem Berg hinüber zu einem klei-
nen Ort der, wenn die Überlieferung stimmt, einst den Zisterzi-
enserkloster Grünhain gehörte. Von da soll der Messwein gekom-
men sein. Es heißt, dass sich einmal im Jahr ein Tross in Bewegung 
setzte um den Wein ins Kloster zu holen.
Der Begleitdienst durch die Mönche dürfte recht begehrt gewe-
sen sein soll doch neben dem Großen auch ein kleines Fass mit 
von der Partie gewesen sein, das sich im Verlauf der Reise merk-
lich leerte.
Ganz sicher aber wussten die Klosterbrüder, wie man sich auf 
strapaziösen Reisen vor den berüchtigten Blasen an den Füßen 
schützt. Es hieß sich nur zum Weggrund bücken, sich mit einer 
Handvoll Blättern vom Breitwegerich zu versehen und die in die 
Schuhe einzulegen.
Auch zur Erstversorgung von Wunden war es ratsam derartige 
Blätter zur Hand zu haben.
In meiner Kindheit nannten wir den Breitwegerich übrigens das 
Waldpflaster. Da wir noch viel draußen also quasi analog spielten 
wurde so manches aufgeschürfte Knie mit zerriebenen Blättern 
und einem sauberen Stofftaschentuch erstversorgt.
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Spitzwegerich ist ein bewährtes Heilmittel bei Atemwegserkran-
kungen, besonders wenn diese stark verschleimt sind. Es heißt 
dass diese Heilpflanze zu gleichen Teilen mit Thymian gemischt 
auch bei Lungen- und Bronchialasthma gute Dienste leisten wür-
de.
Welche Mühe sich unsere Altvorderen bei der Herstellung des 
Spitzwegerich-Sirups machten findet sich in einem Rezept bei 
der Kräuterkundigen Maria Treben. Hier werden Wegerichblät-
ter schichtweise mit Rohrzucker in ein Glas gepresst. Das Glas 
kommt dann mit Pergament verschlossen für drei Monate in ein 
Erdloch zum Ausgären. Der Saft geht durch die Fruchtpresse und 
wird gut aufgekocht. In verschließbare Gläser gefüllt bleibt der 
Sirup einige Zeit haltbar. Nun vielleicht werden uns die aktuel-
len Entwicklungen wieder zu solch aufwendigen Zubereitungen 
anregen.
Übrigens wer seinen Gästen eine nach frischen Waldpilzen 
schmeckende Suppe oder Soße versprochen hat, dann aber aus 
welchen Gründen auch immer die Pilzsuche im Wald nicht schafft 
oder die reichlich vorhandenen Fliegenpilze nicht verwenden 
mag, dem kann doch geholfen werden. Man nehme als Ersatz 
junge Spitzwegerichblätter und Blütenansätze, gut mit kochen 
und die verblüfften Blicke der Feinschmecker genießen. Ja so ein 
Wegkönig kann vieles. Ausprobieren heißt die Devise.
Übrigens geht es bei der Sämereisammlung gut voran. Salbei, 
Liebstöckel und Stockrose können bald in Tütchen verpackt wer-
den. Grünkohl und Mangold haben Früchte angesetzt. Beinwell 
steht als Wurzelspross auf Bedarf zur Verfügung. Allen die bei 
dieser Aktion bisher mitmachten sei auf diesem Wege herzlich 
gedankt. Natürlich sind weitere Gaben willkommen.

Jens Bitterlich
Kontakt: jens-bitterlich@posteo.de

Anzeige(n)

Alterswohnsitz Gut Förstel, Elterleiner Str. 2, 08352 Raschau – Markersbach
E-Mail: tagespfl ege@gutfoerstel.de, Telefon: 03774 132-0
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• Umfangreiches P� ege- 
 und Betreuungsangebot
• Abwechslungsreiche Mahlzeiten
• Erfahrenes, motiviertes 

und freundliches P� ege- 
 und Betreuungsteam
• Fahrdienst

 UNSERE TAGESPFLEGE 
IM GUT FÖRSTEL

LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandie-
rendes Unternehmen im Medienwesen. Wir geben 
wöchentlich über 100 Mitteilungsblätter für Städ-
te und Gemeinden in Brandenburg, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt sowie verschiedene Sonderpubli-
kationen heraus. 

Wir suchen Verstärkung

in Vollzeit (40 h) für unsere Teams

Umbruch (m/w/d)
Layout von Text- und Anzeigenseiten

Online (m/w/d)
Kunden- und App-Support

Der ideale Bewerber (m/w/d) besitzt
 Führerschein Klasse B
 Computerkenntnisse
  Freundliche & kommunikative  
Umgangsformen am Telefon
 Fundierte Deutschkenntnisse
 Flexibilität in den Arbeitszeiten

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Gerne auch per E-Mail mit dem Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“ oder 
„Bewerbung Online“ an: info@wittich-herzberg.de

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstigdruckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Ihre Berater für Grünhain-Beierfeld

Medienberater Wolfgang Buttkus

0151 23425046 
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

Verkaufsinnendienst Franziska Krauß

0151 72057501
Fax: 03535 489-222 | f.krauss@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir suchen Verstärkung

für unser Team.
LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiede-
ne Sonderpublikationen heraus. Um die Ansprüche unserer 
Kunden an Erreichbarkeit, Freundlichkeit und Zuverlässig-
keit noch besser erfüllen zu können, suchen wir

zur Unterstützung unseres Verkaufsteams
in Vollzeit (40 h) einen

Teamplayer m/w/d 

Verkaufsinnendienst  

Die Aufgabenschwerpunkte:
•  Betreuung des bestehenden Kundenstammes sowie   

Akquisition von Neukunden in einem eingeführten Gebiet 
mit erfolgreichen Zeitungstiteln.

•  Unterstützung des Verkaufsaußendienstes   
im Verkaufsgebiet

Der ideale Bewerber m/w/d besitzt:
•  eine kaufmännische Berufsausbildung
•  erste Berufserfahrungen im Verkauf
•  sehr gute MS-Office Kenntnisse
•  gute analytische Fähigkeiten
•  ist kontaktfreudig und hat Spaß am Telefonieren
•  ist sorgfältig, belastbar und flexibel
•  ist ein Teamplayer mit einer schnellen Auffassungsgabe

Wir bieten:
•  selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung 
•  eine umfassende Einarbeitung in Ihr Verkaufsgebiet 
•  eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem dynamischen Team und  
einem Unternehmen mit starkem Wachstum

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10
04916 Herzberg (Elster)

Gerne auch per E-Mail an: info@wittich-herzberg.de

Jetztbewerben
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Last-Minute-Special:
10 % Ermäßigung im Reisezeitraum 
18.07. – 31.07.22 (letzte Abreise)

Last-Minute-Special:
10 % Ermäßigung im Reisezeitraum 
18.07. – 31.07.22 (letzte Abreise)

Ihr Hotel Ihr Hotel liegt etwa 11 km vom 
Rennsteig und ca. 18 km von Gotha Rennsteig und ca. 18 km von Gotha 
entfernt. Es bietet zwei Restaurants,
Terrasse, Kaminbar, Fahrradverleih, Kaminbar, Fahrradverleih, 
Aufzug, Fitnessraum, Sauna u. v. m.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
WillkommensgetränkWLAN
Nutzung von Finnischer Sauna und Nutzung von Finnischer Sauna und 

Fitnessraum1 x Wanderung mit 
dem Förster (DI oder FR)

1 x Wanderkarte der Region
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.11. - 30.11.22 99 159 219
01.12. - 19.12.22 119 189 249
18.07. - 31.10.22 139 209 279
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1 – 2 € p. P./Nacht (saisonal)

Ihr Hotel  bietet einen Speisesaal, einen Speisesaal, 
Bar, Terrasse, Fahrradverleih, Aufzug Fahrradverleih, Aufzug 
sowie Wellnessbereich mit Hallen-
bad, Finnischer Sauna u. Dampfsauna. 
Der Sandstrand ist ca. 300 m entfernt.
Für Sie inklusive: 
5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Nutzung des  Wellnessbereichs 
 2 Kuranwendungen pro Vollzahler/

Tag (MO – FR; außer Feiertage)
WLANWLANu. v. m. u. v. m. 

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 5 7

06.11. - 11.12.22 249 349

02.10. - 05.11.22 369 509
28.08. - 01.10.22,  
12.12. - 23.12.22 389 549

18.07. - 27.08.22 459 639
Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,20 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel  begrüßt Sie mit einem 
Restaurant, Bar, Terrasse, Wintergar-
ten, Aufzug und Sauna. Das Zentrum 
Falkensteins erreichen Sie nach ca. Falkensteins erreichen Sie nach ca. 
500 m, die Talsperre nach etwa 2 km.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Täglicher Eintritt in den Tierpark 

Falkenstein
Informationen über die Region
WLANHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

1 31.10. - 27.11.22 99 159 219

2 18.07. - 30.10.22,  
28.11. - 17.12.22 119 199 249

Einzelzimmerzuschlag Saison 1: 20 €/N. 
Saison 2: 25 €/Nacht

Ihr Hotel empfängt Sie nahe des  empfängt Sie nahe des  
Zentrums von Wernigerode. Goslar Zentrums von Wernigerode. Goslar 
ist ca. 30 km entfernt. Das Hotel be-
steht aus zwei Gebäuden mit einem steht aus zwei Gebäuden mit einem 
Frühstücksraum und Café & Bistro.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 1 Flasche Wasser pro Zimmer
WillkommensschnapsWLAN
1 Tasse Kaffee u. 1 Stück Kuchen
1 Schlossbahnfahrt für 2 Pers.1 Schlossbahnfahrt für 2 Pers.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ / Dreibettzimmer

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

01.11. - 24.11.22 99 139 199

01.10. - 31.10.22 109 149 209

25.11. - 21.12.22 119 159 219

18.07. - 30.09.22 129 169 229

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht

Auch mit Vollpension buchbar

Polnische Ostsee 
Hotel Afrodyta Spa in Swinemünde

Vogtland 
Hotel Falkenstein

Harz 
Hotel Alter Kutschenbauer in Wernigerode

Thüringer Wald 
Hotel Rodebachmühle in Georgenthal

Reise-Code: afsw

6 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5249,p. P.–

Reise-Code: fafa

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 599,p. P.–

Reise-Code: walk

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 599,p. P.–

Reise-Code: geo

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 599,p. P.–

Talsperre Falkenstein

Plauen

Harzer Schmalspurbahn

Schloss Wernigerode

Entdecken Sie über 1.500 weitere Hotels
und Reisen online auf reisenaktuell.com

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 73
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz
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Formate | Preise | Erscheinungsweise

2022
MEDIA-DATEN

Mobile Jobsuche einfach & schnell
Für Arbeitgeber ist es heute eine der größten Herausforde-
rungen qualifiziertes Personal zu finden. Wir haben es uns 
zur Aufgabe gemacht, Ihnen diese Suche zu erleichtern. 
Jobs-regional.de ist Ihr Partner für die Jobsuche direkt in 
Ihrer Region – und das für Arbeitnehmer und Arbeitgeber.

Erscheinungsdauer print:    Eine Erscheinung
Erscheinungsdauer online:  Vier Wochen

Erscheinungstermin:  Frei wählbar  
 i.d.R. monatliche Erscheinung
Anzeigenschluss: Es gelten unsere regulären Anzeigenschlüsse

Verteilgebiete & Auflagen: 
Verbreitungsgebiet nach Wahl (z.B. in Ihrer 
Verbandsgemeinde mit Umland). Verbrei-
tungsgebiete sowie Druckauflagen auf: 
www.wittich.de/service/mediadaten

Preise
 Anzeigenpreis plus 79,- Euro für  
   Online-Leistung, zzgl. MwSt.
  *79,- Ortpreis | 92,94 € Grundpreis

Digital
1:1-Erscheinung Ihrer Anzeige im PDF-For-
mat auf: jobs-regional.de

Anzeigenformate:
Breite: 90 mm oder 185 mm
Höhe:  25 mm bis 275 mm

Drucktechnik: 
Offsetverfahren | Euroskala
Technische Details finden Sie unter
www.wittich.de/service/mediadaten  

Allgem. Geschäftsbedingungen:
Derzeit gültige AGBs stehen zum Down-
load unter www.wittich.de/agb bereit. 
Preise gelten zzgl. ges. MwSt.

Einfach Stellenangebot im 
Wunschgebiet schalten

Onlineauftritt im PDF-
Format dazu

auf jobs-regional.de
 gefunden werden

 = online
vier Wochen

Job
gefunden!

Job
inseriert!

buchen +
plus

 79,-
Printanzeige

11:55
jobs-regional.d

e
11:5511:55
jobs-regional.d

e

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg | Tel. 03535 489-0 | jobs-regional@wittich-herzberg.de
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Zusammen mit 8 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN Kristallglas, im Wert von € 19,90. 
Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer 1098667 

Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Ge-
tränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz finden Sie unter www.hawesko.de/
service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, 
Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifikationsnr: DE 25 00 25 694. 

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre  
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein  
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung  
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021
Ausgezeichnet von der Frankfurt International 
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

Deutschlands 
bestes Weingut 
»Bester Produzent Deutschland«, MUNDUS VINI 2021

8 Flaschen von der prämierten Winzergenossenschaft
Vier Jahreszeiten + 2 Weingläser statt € 83,50 nur €

  
393990

SIE  
SPAREN ÜBER

50%
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Murrelektronik auf Wachstumskurs!

60.000 Kilometer verarbeitete Kabel/Jahr,
über 600 Mitarbeiter, Kunden aus aller Welt -
das ist die Murrelektronik GmbH, Werk Stollberg.

Werden Sie Teil unseres Teams:

•	Fertigungsmitarbeiter	(m/w/d)

•	Versandmitarbeiter	(m/w/d)

• Meister (m/w/d)	-	Fertigung
• Einrichter (m/w/d)	-	Produktionsanlagen
•	Fachkraft	(m/w/d) 
 Arbeitssicherheit, Energie- u. Umweltmanagement
•  Werkstudenten (m/w/d)  

(Personalabteilung, Technik und Entwicklung)

Fragen beantwortet Ihnen Jennifer Dittmar:
 037296503 - 655
 jennifer.dittmar@murrelektronik.de 

Details zu den Stellenangeboten
finden Sie hier:

Immer erreichbar  (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut
„Müller & Kula“ 

Inhaber: Andreas Müller

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (0 37 72) 2 81 43
Bad Schlema, M.-Semmler-Str. 39 Tel. (0 37 71) 45 42 57
Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (0 37 71) 45 42 57
Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (0 37 74) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.


